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Beför - erutrg.
r . Der LsoMgtvs iuris H . Bräckner

ist zum ^ usoultators vrrpsiichret und dry hiesi¬
gem Amtgerichte dazu anzestellet worben.

Aurich , den z . September 1823.
Königl . Osifr. Regierung.

Avertissements.
r. Es soll eine Lieitation zur Erbauung

emer neueü Windmühle , uud zwar auf zweyer-
ley Art, abgehslten werden ; entweder,, daß eine
Rocken- und Pride - Mühle im Amte Aurich,
unweit Her rsthen Scheu «« , auf djem zum Amte
Aurich gehörenden Strich des alten Deichs,
oder eine bloß« Rocken - Mühle im Amte Greet-
Ml , gleichfalls in der Gegend , wo dir Armtrr
Aurich , Greetsyhl pnh Norde « an einander
gränzen , erbauet wird , wobey zugleich auch
ein Desschlag angebracht werden ksün , und zum
Gebrauch des Müllers vier dis sechs Diemat von
dem Hände der rochen Scheune zugrlegt werden
Me ».

Mrs « Lieitation wird am sz . September
«. Vormittags hier auf der Krieges - und
Domsinen - Kammer abZehaltrn werden , und
muß der Meistbietende «in« Caution von zoo
Rtdlr . stellen , daß nach Verlauf eines Jahres
die Wähle fertig seyw soll.

Die Conditionen können vor dem Licita»
Lions » Termiu eingrsche» werden̂ und sind für
die Gebühren abschriftlichzu erhalten»

Signatum Aurich , den 27. Zaly 180Z.
Königs. Preuff . Ostfr. Krieges - uud

Domainen - Kammer.
r . Es ist , zur Bejhrderung und Verbes¬

serung der inländischen Pferde -Aucht, beschlossen
und höheren Orts approbirt , dass die Prämiere
»ä 5s Rthlr . , welche für die besten , der Unter¬
zeichneten Commission, vorgeführten 2 Beschäler
bisher» an jeden der beyden Öemereyten bezah¬
let worden, jede auf rso Rthlr . erhöhet wer¬

be« soll»
Dies « ansehnliche Erhöhung der obgedach-

Len beyden Prämien wird nun dem Pu - li? » hie¬
durch bekannt gemacht, und zweifelt man picht,
daß dir Loucmrrenten sich dadurch werden auf-
rnuntsrn lassen , allen Fleiß auf ihrePferdr -Iucht
zu verwenden , wovon man denn den Effcet bey
nächster Präsentiyung Her Beschäler entgegen
sehen will.

Signatum Aurich am i7ten August rZog.
Königs. Preuff . zur Verbesserung brr

inländischen Pferde - Kucht « iedrr-
gefttztr Sommission.

Z. Es wird dem Publike zurNachricht be¬
kannt gemacht , daß , «ach der höchsten Verord¬
nung aus dem König !. Lsbinkts MmKerio vom
22 . Znl ? d. I . , von jetzt an in der Regel «ur
an solche Personen Ssspäst « brwWget werden
sollen , welch « bereits einige Zeit vor dem Aus¬
bruch Her gegenwärtigen Laglifch - Französisches
KrirgshKndel wirklich mit Grundstüchrv vH«?
mit einem ordentlichen Handlnngs - oder Ahe-
derry - Etablissement in unftrex Provinz ange¬
sessen gewesene und noch angesessene Einwohner
vUd Bürger sind, und solches Nachweise « .
Hiernach wird Nicht nur bas König !. Qck« tsts-
Mnisterlum und die Köuigl . Krieges » und Do¬
mainen - Kammer verfahren , sondern auch der
Magistrat in Emden und Norden , . als bi« dazu
Hualificirte und angewiesene Mter « Mhörds »,
werben dieses beobachten.

Aurich , den sz . August rgoz.
König!. Sstfr » Negierung und Krieges - rmb

Domainen - Kammer.
4 . Am Dienstage den 4 . October cru-r. soll

die Lieferung der Schreib - Marenalien für dis
Köuigl . Krieges - und Domaineü « Kammer , öf¬
fentlich an den Mindest - UunehMenken ausver¬
dungen werden» Liebhaber, welche sich zu die¬
ser Lntreprise qualificirrn , können sich demnach
besagten Lsgrö Vormittags um is Uhr auf der

Krie-



ri8§
Krieges -- undDsmainen - Kammer einfinden und
daselbst das Nähere vornehmen.

Signatum Aurich, am 2 . September 1863.
König !. Preuff . Ostfr. Krieges - und

^ Dvmatnrn - Kammer.

LltertLones LreLitsrum.
i . Vom Amtgerichte zuNsrdenwerdrn sä

mllantiarn des Hinxich A 'cherts , Alle und Jede,
« reiche auf öie durch ihk von Harm Franzin
am zten Zuny d . I . privatim anerkaufte im
Westlintrler Rott No . rz . belegene Behausung

Mrit 4 ' Diemath Land , welche Verkäufer im
Jahre 1733 von Johann Hinrich König kidtiaüs
erstanden, ein Erb - Eigenthums - Pfand - den
Nutzungs - Ertrag schwälrrndrs Dienstbarkcits-
etwaiges Reunions - Benäheruttgs » odet ein
sonstiges Real - Recht und Förderüngen zu Ha¬
ien vermeinen, hiemit edietalkter eitirrt und
aufgeforörrt , sothane Ansprücheinnerhalb ZMo¬
naten , und spätestens m terlnmo reproäne-
tionis praecluüvo den tstev Oktober a . c.' loUhr
diesem Gerichte anzumelden und rechtlich zu be¬
scheinigen; widrigenfalls sie damit präcludiret,
und in Hinsicht des Käufers des Jmmobilis und
der jetzigen Kaufgrlder zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen , und dem Provokanten als eine
vom fremden Anspruch freye Hypothek adjudici-
ret werden soll.

Signatum Norden im König !. Amtgerichte,
- den i gten Juny 1303 . Hoppe.

2. Vom König !. Amtgerichte zu Witt¬
mund werden' sä inltantiam des Bürgers,
vormaligen GastwirthS Loth MüllSr daselbst,
, ) dessen etwa noch Mtade , an weyl nd Ehri-

- fioffrl ^JrWkrv zü-Pürmerjsidiverehelicht gr-
' westnr- mnd den ry . Wetbker »77 » zn Hoorn

-- veLstörbtn fetzü sillrndedhwMer , Helena
Müller , -'''oder bitte« « twäigrNachkowmrn,

' '
imglrichrn :- '

di« unbekannte etwaige Eigenthüwer , Ces-
sionarirck - ' Pfirnd ^ vder sonstige Briefs - Jn-
habtt ftiner weyl . Eltern Weffel und Mar¬
garetha Müller , auf der letzter » Haus und
Kamp , lud Rro . 3 k . und 365 . Hypotbcker-
düchs Wittmund den 17 . November » 751 in-
tabulirten , indeß längst bezahlt aber vernich-
tet seyn sollender Obligation an Georg Ulnch
Decker Wittwe zu Wittmund , über 21a Rtblr.
3 Sch . Courant , 6 . 6 . 24 . November » 749,

hiemit öffentlich aufgefordrrt , ihre etwaige An¬

sprüche innerhalb 3 Monate , längstens 10 ter-
min » psrsmtorio deq 28 . September dieses
Jahres bey diesem Amtgerichte in Person oder
durch «incn der . hiMen Justiz - Cvmmissarien
Steinmetz oder Thsrmann anzumelden, und de¬
ren Richtigkeit nachzuweisen, auch sich rrsp, als
Erben zu lrgitimiren , unter der Warnung:
sä i) baß di« etwa « och lebende Helena Mül¬

ler oder deren Nachkommen für todt erkläret,
- Provokanten di« Erbschaft feiner weyl . -EItern
, Weffel und Margaretha Müller - als einzigen
- Erhen adjudiciret, und- Her sich nachher mel¬

dende Miterde zur Anerkennung und Ueber-
nehmung des Provokanten Handlungtu ürid

- Dispositionen , auch Begnügung mit dem,
was . von seinem Crbtheiü noch vorhanden,

- verbunden erachtet werde« Lolle; und,
sä 2) daß die Obligations - Inhaber mit ihren
- Ansprüchen daran präcludiret , solch« für ver¬

nichtet und außer Kraft erkläret , und un Hy»
pothrkenbuchegelöscht werden solle.

Wittmund im Amtgerichte, den 20. Juny 180z,
Moehring.

3. Vom Amtgerichte zu Aurich werden
auf Instanz des Hausmanns Gerckr Geycken
zu Engerhafe , Alle und Jede , welche auf daS
im Jahre 1777 dem Folckert Werrts , jetzo zu
Marienhaft , und dessen weyl. Ehefrau Gerdjev
Claassen , von der Letzteren Geschwistern zum
Eigrnthum übergetragene , snn » 179z hon hem
Folckert Weerts , propr . nois . und als natür¬
lichen Vormunde seiner, mit der weyl . Gerd-
jen Claassen erzeugten minderjährigen Kwder,
an die Assel Claassen, des weyl . Bäckers HeN
mer Gosrm- Wrttwe , von derselben , im Zah»
rt t7 - 4 an den nun weyl. Bäcker Willem H>w
richs und dessen Ehrfrau Gesch « DorotheaWar¬
ners , privatim ve kaufte , und , nachdem ser,
zwischen diesen Eheleuten an einem fohann
dem Mühlrnzimmermrister Wilcke Hinrichs aus
der Vorstadt Aurich, «m andern Theue m
»uns »Lo» geschloffeneKauf -Eontract , aus 0«

Rährrkanfs - Klage des Folckert Weerts-beydtn
jüngsten Töchtern, Fraucke und Volrne Zol.
ckerts , wider jene Eheleute rückgängig gewor¬
den war , von de» gedachten Eheleuten Willem

Hinrichs und Gesche Dorothea Warners an d

Fraucke Folckerts , des Peter Gerhard Bengen

zu Riepe Ehefrau , und Volwe Folckerts , ltz
des Johann Ulberts Tholen daselbst Ehefrau,
in Näherkauf abgetreten« und ihnen adM-
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Me , neuerlich aber von de« Retrahrntrrme«
a« den Prsvoeanten privatim verkaufte , zu
Engerhafe für einen neuen Warf liegende Im»
mobile , angeblich desteberrd - . ^
i ) aus einem Hanse mit Garten,
z) aus ? einem Bau .- Acker - groß p!» min.

iz Vierhup Racken Einsaat, , mit dem auf
dem nördlichenDntzß Melbr « anAklegten klei-

. «en Garten , 7 ' / ?/ 7 ^ ^ - ^

z) ans einem Stücke Baulandes , bas Mrene --
Land genannt, groß pl . mm . . l Tonne Rocken
Einsaat , Worauf der Folckert Weerts wider
seine beydeTöchtereinen numnrhro durch Ber»
gleich beygelegtm Vindications -Anspruch ma¬
chen wollte;

4) aus zen Kirche » - Sitzen,
z) aus ^ Gräbern auf de« Kirchhofe zu Enger¬

hafe,
oder auf die Kopfgelder refp . rin Eigenthums-
den Ertrag der Nutzung schmälerndes DieNst-
barkeits » Benäherungs - Pfand - oder sonsti¬
ges Real -Recht haben mögten , öffentlich vorge«
laden , innerhalb z Monate « , spätestens am
za . September dieses Jahres , persönlich oder
durch die hiesige Justiz Csmmissarien , Stü-
revdurg, Dermrr« , Weber re . , ihre Ansprüche
auf dem Amlgenchte Aurich snzumelden , und
deren Richtigkeit nachzüzuweiftn, unter der
Warnung : daß jeder Ausbleibendr mit seinen
Ansprüchen an die Warfstädte cum annexis prä»
cludirt , und ihm sowohl gegen den Provokan¬
ten , als gegen die sich etwa meldende zur He¬
bung kommende Gläubiger , «in ewiges Still»
schweigen auferlegeLwerden soll.

Signatum Aurich im Amtgrrichtr, den i6trn
Juny rgoz . Telting.

g . Vom Amtgrrichte zu Aurich werden,
auf Instanz des Hausmanns Gerb Thomsftn,
vorhin zu Btincum , jetzo zu Timmel , Alle -uutz
Jede ,̂ welche auf die , im Jahre iLvo , von
dem Hausmann Fockr Janffen zu Timmel , an
den Geerd Remders CoNmann zu Firrel in Nä«
tzrrkauf abgetretene , und von diesem neuerlich
an de» Provokanten privatim verkaufte, unab-
getheilteHLlfte eines, so . ifgz von dem
Echulmeister-Hinrich Eollmann und dessen Ehe¬
frau Fraucke Andrressen, vorhin zu Holtland,
an den Fock« Janffen privatim verkaufte , zu
Timmel belege » « « vollen Heerde - ,
ber im Ganze » angeblich begreift:
L) ein Haus mit Sarte »,

r) die Aufschlags - Gerechtigkeit,
a) auf dir Timmeler Wester- Gemetne-Weib«,

für 4 Pferde , 8 Kühe nnd s Gänse,
b> auf tzi.e dsxtige . Oster - Gemeiue Weide

sür ca Stücke Jungviehes,
z) an Baulande : r - --

, s ) H Uecker anddn Garte «, .
"

k ) i Acker , , ms Osts» an Jacob Garrckts,
o) l Ackrr^ Ms Ostes aq Weert EgZenhe-

fchwettet,
4) an Weedlandenr , .

a) 8 Diemath , üb«ck das Me « , >
h) s Diemath , bakelbst nebst dem Anwüchse,
s > 4 -iü- ckm Brügge - Hörn, '
ä ) a tm ; Lamme - K»Mp,
e ) L —' in der: Meeurrke Mehr,
k ) eine« Untheil von pl. m. S Diemath an ei¬

nem Communiou - Meede - Stück,
g) einen Aniheil am Lsmmune - Mohr,.
5 ) 4 Manyes - und 4 Frauen e Kirchen» Sitze

zu Timmel,
7) z Todtrngräber daselbst,
oder auf die Kaufgelder jener , dem Gerb Reis-
ders CoLmann gehörig gewesenen Hälft « , refp»
ein Eigenthums - deoErtrag der Nutzung schmä¬
lerndes Dienstbarkeits - Benäherungs » Pfand¬
oder sonstiges Real - Recht Haben mögten , öf¬
fentlich vorgeladen , innerhalb z Monatherr,
spätestens am zo . September d . I . , persön¬
lich oder durch die hiefige Justiz - Commiffarien,
Adv. Fisci Zhering , Adj. Fifti Tiaden re. , ihre
Ansprüche auf dem BmtgenchteAurich anzumel¬
den , und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter
der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit sei¬
nen Ansprüchen an die, von dem Gerd Reinders
Cvllman« an den Gerd Thomssen verkaufte
Hälfte des Heerdes präcludirt , ynd ihm so wol
gegen den Protzecanttn , als gegen die , stch et»
wa meldende, zur Hebung koMmende ^Gläubi-
ger, ein ewigesStillschweigenauferlegt werden
soff . . . , . ^ ' > ''

. Sign . Aurich i« - Amtgerichte,j den - iH , Juny
. iSoz . kLelting . ,

Z. Vom Amtgerichte zu Aurich werde«,
auf Jystapz des Hausmanns Marten OetjeS
Cafsiens zu Timmck. Alle und JedeMwelchr auf
die , von dem weyl. EpEe - Reinders »auf seine«
Sohn Johann Epkes zu Ayenwolde vererbte,
und von diesem neuerlich an de« Provokanten öf¬
fentlich verkaufteHälfte eines zu Ayenwolde be»
legeney halbes Heerdes , die jetzo angeblich be-

grrist:
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Mist;
») ei« Haus mit Garte « ,2) pl . m . 2 Dlemathrn Grünlandes hinter dem" Darre « ,
3) pl . m. L Diemathen , das Gaste - Stück ge¬nannt,
4> sin Srück , pl. m . - Mäher - Matten groß,das iste große Stück genannt,
S) ein Stück , pk. m. 3 Mäher - Matten groß,da- ste groß « Stück genannt,s ) dar kleineStück zu pl . m. - Mäher - Matten,7) 7 Äecker, das Rocken- Land genannt , jeder/ . pl. m. tA Vierdup Rocken- Einsaat groß,S) - Lregmdhrte, pt» m. rZ Tonne Rocken- Ein¬

sam gr»H,
- ) «in Hochmohr «nter der Linie von pl. m. Za- Pütt «» Grädetey,
io ) ein Hschmohr oberhalb der Linie zu pl. m.

Z , Dirmath , welches noch in Communis««dgt, .
st, ) dir Halst « von pk. m. 8 Diemathen Merd-lanbrs in der Wester - Meede,
, s ) di« Hälfte brr in derRegrmvrthschrnCharte
^ für 7 Diemathen Vvrkoinmrudrn lo Dremä»' Ihrn , die Fern « genannt,

HZ) ein Stück Meed - undWeidr - Landes von
- der Äyrnwolder Weide, dasSandwater - Stück

genarmt,
, 4) ein Stück Weidelandes , die Bäck genannt,- - von welchem die Greetje und Antje Garrrlts" s Kuhw-eiden präirndiren,
, 5 ) die Hälfte von 4 Diemathen auf dem Hay-kelavde,
rS) die Hälfte von ohngefähr 4 Diemathen

zwischen dem Haus« und dem Fahrwege,, 7) j , gegen s Plätze von der grtheilte» Ge-meindrit zu Bhenwold « ,, 8 ) «in Stück zu pl. m. , Dirmath , der Kiel
genannt,

tW Antheil für Z Hrerd a« einem , bry der
Lhrilukig der Ayenwoldrr Gemeinen Weide^ Aditg grdliebrnrn Stücke Lands- ,2») «inen halben Frauen - und eines ganzenManns - Sitz m der Kirche zu Hatzhufm,ÄA) s Lodtrngräbrr auf dem neuen und z ältoi auf dem vorigen Kirchhofe zu Hatzhusrn>»hfr agf di« Kaufgeldsr Lies«s Eierteihrrrdes,vH. -der mit die- mehl» Kftmann Nsnckrn und def-GrMi , -Tiaecks Vierrelheerde vor«

^nals einm - HaldenHeerd auSmachte , — eesp.ein Min ^HnW -chsnErÄag der Nutzung fchma-

lerndcS Dienstbsrketts » Pftinb » - der svnstlges -Real Recht habt« möchten, Lfftnrllch »orgel«-den, Lnnerhalb 3 Mvnathen , spätestens am Z -enOctoL er d. I . , persönlich oder durch -dir hiesigeJustiz , Cvmmiffarien Stüreuburg , Detmers,Weder rt. , ihre Ansprüche auf dem AmtgerichteAurich anzumelden, und deren Richtigkeit nach,zuweisen , unter der Warnung , dag jeder Aus-dleibrnde mit seinen Ansprüchen an die aufgebo-thene Hälfte des vormaligen halben HtrrdeSpräeludirt , und ihm so wol gegen den Press,eanten , als gegen die sich etwa meldende , MHebung kommend« Gläubiger , eia «wjgesStildMvrigr » austrlegt , auch wegen alle» angrgch«,nen Prrtinrnzen der Befitztitel für vollständigberichtigt erachtet werden soll.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den - r. Juny, 8oz . Telting.S. Bom Amtgerichte zu Aurich werdenauf Instanz des Adel Martens zu Ayenwolde,All « und Jede , die auf den, im Jahr« iMvon den Eheleuten Wyde Gerde- unb BrrchtjeEvrrts , an die Eheleute Johann Törmjes Holl-«er und Gesche ArendS zu Ayenwolde , von bie-

srn Eheleuten aber neulich an den Proyeeanten
privatim verkauften , zu Ayenwolde telegenenhalben Heerd , welcher angeblich begreiftl ) Ein Haus mit Garten und einer Aufstrrk-kunz Grün - und Bau - Landes,
s ) Ein Torfmohr , welches das Süd - Ende der

AusstreckunK ausmacht , worauf Christopher
Frrrichs ein Jahr ums andere zu stir-tm eige¬nen Bedarf Torf graben mag,3) Antheil an einem Stücke . Commumvn - Mo«
rasteS hinter jene« Tvrfmohr,4) Ein Dirmath Meedlandrs auf dem Heyke-lande , mit des Harm Niclaaßen , Dirmath
jährlich wechselnd,

Z) Zehen Kuhrveidenauf der Gemeinen - Weide,
sodann s Pftrde - und s Gänse» Weiden,wel¬
ch « dey der m anno 1787 gtfchehtNtN Lhtl»
lung der Ayenwoldrr Gemeinheit in folgende»
Stücken diesem halben Heerde besonders zü¬
gelest find;
») «in halbes Stück Grünlandes auf der

hohen Schrvvog , welches mit des Har«
Niclaaßen übriger Hälfte jährlich wechselt,

: b) ein Stück Grünlandes , beschwettet ms
Osten a« Harm Niclaaßen,

c) die Hälfte eines von de« Besitzer dieses
und - es Harm Niclaaßen halbe« Heerde-

ge-
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- gemeinschaftlich genützt wckdrndrn Stücks

- Grünlandes , das Sandwater - Stück ge-
NSNNt , >7 :

6) rin Stück Grünlöndrs , das Bäck » Stück
genannt,

e) ein Haides . Stück Grünlandes , schwellend
ins Norden an der Paßvrey Lanh^

« f ) Antheil an drin noch ungetheilten Com-
munisn - Stücke zum Sandgradrn und zur
Meede,

S) Einen Mannes - und einen Frauen - Sitz ln
- der Kirche zu Hatzhusen , und 3 Gräber auf

dem- Kirchhofe zu Ayenwolde,
oder auf die Kaufgelder , resp. rin EiKenthirms-

. den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst-
barkeits - Benährrungs - Pfand - oder sonsti¬
ges Real - Recht haben mLgren , öffentlich vor¬
geladen , innerhalb 3 Monaten , spätestens am
5 . Ootoberid .. I . , , persönlich oder durch die hie¬
sige Justiz - Commiffarirn Stürendurg , Dermrrs,
Web« rc . ihrr Ansprüche dry dem Arnkgericht«
Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nach¬
zuweisen , »Mer der Warnung : daß jeder Aus-
bleibende Mit seinen Ansprüchen cm .drn Halden
Heerd präxludiret , und ihm svwel gegen den
Provokanten , als gegen die sich etwa meidende,
zur . Hebung kommende Gläubiger , ei« ewiges
Stillschweigen aüferlegt werden soll.

Signatum Aurich imstlmtgerichte , den Lasten
Zuny izsz . Lelting.

- - 7 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden find
aä ivÄantiam des Llnrur ^ i Joh . Gottlob Hoff¬
man » daselbst , Lstictsles wider alle und jede,
welche aus die durch Provokanten von dem Post-
Fiscal David Leonard Bluhm und dessen Ehe-
ftau A . H . C. Grumbrecht privatim anerkaufte
Grundstücke , als:
r ) einen Garten im breite » Gang in Comp . ir.

No . ng.
- ) einen Garten mit einem Lusthäuschen bey

de» Rahmen in Comp . is . No . 141.
z) einem Lheilr des vorhin zu Tsmp » 12. No . 7.

gehörigen Gartens , so für ivo Rthlr . Cour,
laut gerichtlichen Kaufbriefes vom s . Decem-
ber tlljsZ angekauft , und ex vecreto vom
24 . Kebrj . 1796 der Num . rsi zugefüget ist;

aus ixgenh einigem Grunde einen Aeak- Anspruch
Servitut , Forderung , oder Näherkaufs - Recht
zu haben vermeinen , eum termiac , vsn dreyen
Monaten et reproävctlvni « prsealwstvo auf den
roten Oktober nächßküuftig Vormittags um io

Uhr auf dem hiesigen Nachhause uritrr der Wsr-
»ung erkannt :

"
^

daß die Außrnblribendey mit allen ihren For¬
derungen an die ausgebytene Grundstücke wer¬
den präclubirrt , und ihnen deshalb gegen de»
« ruen Besitzer eia ewiges Stillschwtisrn wird
auferleget werben . -

Hsnatmy Lmstse in Luris , dpn 28 . Zuny 1803.
8. Von einem zu Extum belegenrn vor¬

mals vollen Heerde , welcher demweyl .
' Erdwyv

Zanffrn »oj 1747 von seinen
' Mit ! Erben zum

Eigrnthnm übertragen , im Zähre 1791 Mn je¬
nem an den Heye BrunS privatim verkauft , vyu
demselben wieder an den Erdwyn ^ svsseu abge¬
standen , und von diesem pLr . reÜÄnrentum , äo
so . ! 794 feinem Sohne Andreas ErdrvyvS pir-
vativr zugewiesen worden , hat de» Andreas Erd-
wvns , nachdem er die eine vhngefähre Hälft?
mit dem alten Hause im J - brr rsor ap dev
Menne Eden aus Wrisse . privatim verkauft,H-
chr aber nachher wieder von demselben erkauft
hatte , neuerlich folgende Ltzeile der sten ohnge¬
fahren Hälfrr , nämlich
r ) den Mardieskamp von 4 Aeckerv an feine»

Bruder Hrnrich Erdwynszu Extum,
2) das von ihm neu erbauete Haus mit Gar,

trn , dkffcn Grund den kleinen Kamp quS-
machte , an den Hrnrich Grrdes daselbst,

3) Bier Bau - Arcker auf dem langen Kamp
an den Franz Harms daselbst zu einem Haus¬
bau,

4) neun Aeckrr Baulandes , bas , Pfadland ge¬
nannt , an den Heye Janssen daselbst,

privatim verkauft , — wovon aber das Haus
mit Garten durch des Käufers Hrnrich Gerdes
Ehefrau , Margaretha Fränze « , und das Pfad¬
land zu y Aeckern durch des Christian BvM
Sohn , Boje Christians , zu Extum , aus hem
Grunde der Blutsverwandschast mit dem Ver¬
käufer , benahert ist , — ferner
5 ) ein Diemach Merdlandes auf der Holtlsger

Mtrde dem Gackelt Gerdes zu Extum und
dem Wrber Onne Janssen zu Haxtum,

6) vier Kuhweiden auf der noch ungrthrilteu
Extumer Gemeinen Weid « dem Gackelt Gee-
drs , und

7) zwry Juvgbtefi - und zwry Pf«rbe>Wttdeü
auf derselben Gemeinen Weide dem Franz
Harms,

auf 2S Jahre , pro Agjo izoz bis dahin rr »s-
zum anticliretischen Gebrauch « iugeräumt.

Auf



HSS
Auf Instanz der Käufer, Retrahenten und

Setznehmer , werden nun vom Amtgenchte zu
Aunch Alle und Jede , welche auf solche Grund¬
stücke , oder auf dis Kauf - und Versatz -Gelder/
resp, ein EigcnthumS - den Ertrag der Nutzung
Schmälerndes Dienstbarksits - Benäherüngs -
Pfand - oder sonstiges Real, - Recht habe» mög-
ten - öffentlich vorgelsdrnft innerhalb H, MvriäF
ten , spätestens am i2tsn Octoder-- r > vrr- ^
fönlich oder durch die hiesige Justiz - SommUÄ'
rik» > SErnbrtrg , Dctn ^ rs / Weddrftc-.^- ihse.
Ansprüche auf dem Amtgenchte Äürich anzuWel-
dens und deren Richtigkeit nachzuweifen , Unter
dir Warnung , daß jeder Ausdiribende mit sei--
neu Ansprüchen an die Grundstücke- präclndrrt,
uyd ihm so wol gegen die Provokanten, als Ze-
gen die stch etwa meldende , zur Hebung kom¬
mende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auf-
stieget werden soll«

Signstum Aurich im Amtgrrichtr , Hrn igtrn
Zuny i82Z . Lrlting.

y. Da über des Kaufmanns Albert To¬
bias Eramers zu Neustadt - GvLens Vermögen
der generale Concursöx äocretv äe 22 . August
a« c . vdn diesem Landgericht eröffnet und der oft
fene Arrest erkannt worden : So werden alle
und jede , welche von dem Gemeinschnldner et¬
was an baartm Gelds , Sachen , Effekten und
Briefschaften hinter sich haben hiermt angewie¬
sen , dem Gemeinschuldnrr nichts davon verab¬
folge » zu lassen , vielmehr dem Gerichte davon
sofort treulich Anzeige zu thun , und die Gelber
oder Sachen mir Vskdehalt ihres daran haben¬
den Rechts in das hiesige gerichtliche Depositum
zu liefern , unter Verwarnung , daß Zahlung an
den Grmrinfchuldner in Hinsicht der Masse für
nicht geschehen geachtet, und anderweit für letz¬
tere beygetritbrn werden soL , »nd Verschwei¬
gung brr Gelder und Sachen den Verlust des
daran habendenUatrrpfandsrechts zurFolge ha¬
ben werde. /

"

Gödensam Hochgräflich Webelsche« Land¬
gerichte, den sastr » Artzüst

- ^ ' v. MHnrrch ^ ^ °
io . Nüchbem per rssolytionem ' vom k7test

August dürr, übtr das sämrsttliche Vermögen des
verstorbenen Fsth

'rmäans Gerd -Peters und des¬
sen nachgelassene Ehefrau Lrientj « Eggerkes,
der Concurs rröfnet ünd der offeneArrest erkannt
worden ' als wird Men sinU;rden > welche von

, dem » e- l. GW Mers
^ tck̂ TpieWe 'Lggrrkes

etwas an Gelbe , Sachen , Effecten ober Brief¬
schaften hinter sich haben , hiedurch von wegen
Bürgermeister und Rath dieser Stabt anbeföh¬
len > Nicht das Mindeste davon 'der Ttientje -Eg-
gerkeö zu verabfolgen , vielmehr - em Gerichte
davon fördersrmst treulich Anzeige zu machen,
uirddie Melder oder Sachen , jedoch mit Vor¬
behalt ihrer daran habenden hechte , in das ge¬
richtliche Depositum adzuljefern, unter der War¬
nung : daß wenn dennoch der TrienkjeEggerkeL
ekksas- bezahlet oder ausgeantwvrtet wird , sol¬
ches für mcht geschehen geachtet und zum Besten
der Masse anderweit beygetrieben , wenn aber
- er Inhaber solcher Gelder oder Sachen diesel¬
ben verschweigen und zurück Halten sollte , er
nöch außerdem alles seines daran habenden Un¬
terpfand - und andern Rechtes für verlustig er¬
kläret' werden wird.

8i §natum Lmäao in Euris , den S -zstSN Au-
' Allst ! 8oz . -

IuÜu LenstUs . de Potterr , Secretair. -
ir . Nachdem der Schiffer Jrtke Peters , i»

der Ems , im Fahrwasser zwifchrn Hvek van Lo-
gum und Delftziehl , auf pl. min. kLWdcnWas¬
ser, einEchisssr Anker von vhngrfähr 700 Pfund
schwer , woran weiter kein Tauwerk als der st-
genante Sterk befindlich , und kein Merkzeichen
obhandrn, als daß selbiges stark verrostet, gefun¬
den ; so werden alle etwaige Eigrnthümer dieses
Ankers hienüt von wegen Bürgermeister und
Rath dieser Stadt ausgrfordert , um sich inner¬
halb drry Wochen zu Rathhausr zu melden urid
ihr Eigenthum daran dewahrlich zu machen; wi¬
drigenfalls darüber von Gerichtswegen disps-
uiret werden soll . »

8ignatum Lmäae in Euoia , de« 2Z > August
l8oz , MÜ'u 8enatlls . de Pottere Srcret»

iS . Nachdem die Erben der Hieselbst ver¬
storbenen Eheleute Henning Jsaacs und Gute!
Moses Verlassenschaft, letztere cum beneücio
k ^is mrentarii augetreten , und auf Ervfnung
des Srbschaftlichen Liquidations - Prozesses äugt-
tragen haben , welcher auch «lato erkannt ; so
werdest Alle und Jede , welche a« den Nachlaß
besagter Eheleute , es sey aus welchemGrunde
rß wolle , Anspruch zu haben vermeine» , »«-
mlt eäiotaliter vvrgeladrn , ihre Forderungen
innerhalb 6 Wochen , und längstens m tormmo
den 29 . September b . « . Vormittags ro Uyr
bey hiesigem Landgericht« anzugeben und vn

Aichtlgkeit derselben nachzuwrisrn> unttr der
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Verwarnung : . . .
dag die auMtibenben Gläubiger aller «hrer
etwaige « Vorrechte verlustig erkläret und mit
ihren Forderungen nur an dasjenige , was
nach Befriedigung der sich gemeldeten Gläu¬
biger vonder Masse noch übrig bleiben möch¬
te , verwiesen werben sollen.

Gödens , am Hochgräflich Widelschen Landge¬
richte , den S August rzoZ . v. Meznrr.

, iz . Bey dem Stadtgerichte in Norden ist
auf Ansuchen der hiesigenEheleute Hinrich Rein¬
beks und Geelke Harms eitmio eächtslis wider
all« und jede , welche auf das von dem Haye
SiefkeS aM tv . Januar a . c. an die Provocan-
te« privatim verkaufte, an der Srrlstraße im
Westerkluft ate Rott kub Sirs'. zS8 . belegen«
Haus nebst Garten und sonstigen AaNexrn, ein
Erb - Eigenthums -. Pfand - Dienstbarkrits - Br-
näberungs - oder sonstiges Real -i Recht und For¬
derungen zu haben vermeynen , cum termmo
reproäuotlorsts ör »nnotativnis von 9 Wochen
L prssuluLvo auf den . z. Oktober a. 0. Vor¬
mittags »ii Uhr unter der Verwarnung erkannt.;

baß die Ausbleidenden mit ihren etwaigen
Real - Ansprüchen und Forderungen auf be-
mrldetes Hans rum aiMr-züspfätlydiret , yrch
deshalb zum ewigen Stillschweigen , verwiesen
werden sollen . - ""

LiANÄtuniAoräae in Ouria, den 26 . July iSoz.
Amtsvrrwaltrr , Bürgermeister und Rath.

1.4 . Vom Amtgericht« zu Aurich werden
auf Instanz her Eheleute HarmSanders Assing
4Mb Ämt Christians , vorhin auf dem Großen-
Hrtzv auf dem Spitzer - Vrhn , Alle und Jede,
.welche auf das , am gssten März igoz . von der
>weyl . Eheleute Zohsnu Frirdertch Strobek und
Antje Heyen Rosendahl a«f dem Spetzer -Gehn
Frey minderjähriger Kinder Vormunde , Gerd
.Heyen Rosendahl , öffentlich verkaufte, durch
.den Schiffer Gtkd Zausten

'Lamme-ts vom Gro¬
ßen ' Vehfl zwar auf seinen Nauen , jedscb nach'feiner und der Provocanten Erklärung in pr ts-
LvUo vom 2 . August i8oz . eigentlich für Letzte¬
re , erstandene Haus mit Lande , auf dem Spez-
zer - Vehn , Vagbanörr - Parochie , belegen, groß
Zyi Rathen y Fuß^ oder auf dir Mufgelder,
resp . , ein Elgenthums - ben Ertrag der Nutzung
schmälerndes . Dienstbarkeirs - Benährrungs -
Pfand - oder sonstiges Reel - Recht haben , be¬
sonders aber die , von den j - tzigen Besitzern ent¬
rannt « Servitut eines Fußpfades über , den

Grund behaupten mögten , öffentlich vorgelar
Len , innerhalb y Wochen , spätestens am gtes
November d. I . , persönlich oder durch dre die¬
sigen Justiz - Comwiffarien , Stürendnrg , Det-
mtt -s , Weber re- , ihre Ansprüche auf dem Amt¬
gericht« Aurich anzuMklden und deren Richtig¬
keit nachzuweisen, unter der Warnung , daß je¬
der Ausbleibende mir seinen Ansprüchen an das
Grundstück präcludiret , und ihm sowvl gegen
die Provocanten , als gegen dir sich etwa me!-
bende , zur Hebung kommendr Gläubiger , ein

ewiges Stillschweigen auftrlegt werde» soll.
Signatum Aurich im Amtgrrichte , den iftch

August 180z . Trlting.
iz . Der Focke Brechtezende zu Stapel¬

mohr wohnhaft, kaufte von den Eheleuten Harm
Jans Ockinga un d Gspke Hofsny der daselbst,
deren zu Stapelmohr helrgenes Immobile , wel¬
ches bestehet . . .
a) aus einem Warfhause nebst Garten -Grunde,

.Ost «M Heerwege , Sud an Focke Brechte-
zende , West an demselben und Nord an Al¬
bert Harm Müldrr brschwettet;

h) aus dem sogenannten Tenftn - Tun , Ost an
Tamme Hofsnyder , Süd an der Pastorey«
Acker , West an Sjammr Harms Erben und
Nord an Marten Führup beschwertet;

0) aus einem Acker auf der Staprlmohrmer
Gaste . Ost «nd Süd an Bhrchertj Harms
und Nord an den Geheimen - Commerzien-
Rath Groeyeveld beschwertet;

ä ) aus noch einen Bauacker auf der Stapel-
mohrmer Gaste , Ost an Börchert HarmS,
Süd an dem Geheime « - Eowmerzien - Rath
Groeneveld uuv Nord an Eugrlbart Hmdt-
ricks;

e) ans einem diesem Warfhause bey der The !«
^

kmg der Meelanden von demselben zugefalle-
nrn Stück Landes fod blro . 5 <z . , Ost Ln dem
ArmkN Z Kamp , Süd an Focke Krechrezende,
West an dem . Geheime « - Commrrften , Rath
Groeöefeld und Nord am Wege dftrl -wetted;

L) aus einigen zu diesem Wa fbsuse gehörendek
Tsdtrngräbern auf dem Kirchhoft zu Stapel¬
mohr, welche' aber wer er der Zahl noch her
Lage mach angegeben werde» können,

und trug auf hin Aufgebot dieses Grundstückes
.wider die unbekannten Real - Prätendenten an,
welches denn auch äato iwäisrno erkannt worden.

Es werden demnach ave und jede , welch«
an vdrbrschriebenr Immobilien aus Erb- Pmrch-

Nä-
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Nähere Dimstbarkeits - ober aus irgend einem
sonstigen dinglichen Rechte Anspruch machen zu
können vermeinen, hikWit eäictaüter vorgeia-
ben , solche muerhalb 9 Wochen, längstens aber
in termina den 3 . November L. c . anzugrbrn;
widrigenfalls fie damit in Hinsicht dieses Im«
modilis präcludiret und gegen den jetzigen Be¬
sitzer zum ewigen Stillschweigrn verwiesen wer¬
den solle «.

Leer im Amtgerichte, den 15» August iZoz.
Oldenhov« .

. iS . Harm Bäckers Erben zu Detern befa¬
ßen eine» Kamp in derLehe bey Detern , solcher
wurde indeß nachher von dem Justiz - Commis¬
sions - Rath Hötjng zu Detern als Besitzer des

rHaupt -Dorpvrls reunirt.
Der Justiz -Commisfions-KatK H- ting ver¬

kaufte ihn mit LandesherrlicherErlaubrikß öffent¬
lich , und der Lhirurgus I . C. Storch daselbst
wurde Eigsrithümrr , hat ihn aber den 4 . Junp
«urr. wieder öffentlich verkaufe» l»Mn, wodurch
Harm Weyers zu Beide Ligenthämrr geworden.
Und dieser Hst, um seiues künftigen Besitzes ge¬
wiß Zu seyn, chnd den titulum pojkeisionis im
Hypothequen -Buchr berichtigen zu können , auf
Eröffnung des Liquidations - Prozesses angktra,
gen , so auch erkannt worden.
. . Vom Königs. Pretzss. Amtgerichte zu Stich,
haust« werden also aste und jede , die auf vor-
Hrjchriebemn Kamp ans einem Benäherungs«
Pfand « Dienstbarkeits - Reunjons - öder son¬
stigem dinglichen Rechte Spruch rmd Forderung
zu hsHen vermeinen möchten, hiedurch vorgela-
hen , solche ihre Ansprüche a statc, dieses inner¬
halb .9 Wochen , und längstens intermino Pen
ssstrN Ortvber Morgens y Uhr entweder i« Per-

>son , oder Lprch den hirffgön Justiz - Commsffair
Olpmans zu mxldM, und zwar unter her War-
sumg:

baß alle diejenigen , so sich nicht angeben,
von dem Kamp in brr Zeh.« ab - und zum ewi¬
gen . Stillschweigen verwiesen, setA für ge-

- schivffr« gehalten , und auf den Grund der
Praclusious - Sentenz brr ritnlus postsKouls
im HyKotbLguen- Buche für Harm Weyers
berichtiget werden solle.

GlUhanftn im Kömgl. Amtgerichte, den izten
- August t8vZ.

17. Vom Amtgerichte zu Aurlch ist aufJn-
sta»z -. der » ryl. Eheleute , Webers Zohayn Ja¬
cob Ernst und Mrtta Catharina Stubben zu

Kirchdorff minderjährigen Lochte« Vormünder,über dk» Nachlaß - jener Ehrleute / »« stehend
r) aus einem zu Kirchdorff belegenen Hru

'
fe mit

Garten , einem DstrMH vormüllgen Heidfel,- es , , einem Lvrfmohx daselöst, und srn Tod-
tengräbern,

2) aus dem , auf May 1795 cmgrfangenen zo-
jährigen ant -chrerischen Gebrauch von 4 Gar,
ten - Arcker» , und den darauf vorgestrecktw
Pfandschilling zu rzr ^ Rthlr . in Cour.

3) aus einem sonstigen Actiyo zu - 3 si. 5 sch,in Golde/.
4) aus Mobiliar - Ausmienerry - Geldern zuioo fl . 7 sch . iz w. in Goch , und

Z27 fl . 4 sch . in Cour.
Da die darauf haftende Schulden für sthr be¬
trächtlich erachtet werden, solche aber den Ex,
trahrnten nicht fpeciell bekannt sind , der erd«
schaftliche Liquidations - Prozeß eröffnet.

Es werden demnach Asse und Jede , welche
auf besagten Nachlaß Ansprüche und Forderun¬
gen zu habe « verxneiyen , htemit öffentlich vor-
geladen , solche innerhalb Z Monarchen , späte¬
stens ary 2t . Oktober d . J . ^ persönlich oder durch
die hiesige Justiz - Commissarien, Stürrnburg,
Dstmers , Weder rc. , auf - em AmtgerichteZü¬
rich anzymeldey , und deren Richtigkeit »achzu-
wrisen , unter der Warnung , baß die Ausblei-
deiche aller chrrr etwaigen Vorrechts verlustig
erkläret, und mit ihren Forderungen nur äk

bleiben mchzte , vrrwiesen werde« sollen.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den ir . Iuly

lgoz . Leltiag.
i8 . Demnach über bis unzulänglicheVer¬

mögens Masse des Kaufmanns Marten Willms
Brumann und dessen Ehefrau Jantje Hausse»
Muiring za Oldersum per vecrerum vom istea
dieses Monats der gmerale ßoneurö «röfnetwor¬
den ; so wird allen und jeden, welche von de»
Gemrinschuldneren etwas an Geld« , Sachen,
Effecten oder Briefschaften hinter sich HM»,
hiermit angedeutet , Lenensskheu nicht das M »'
beste davon zu verübfolgerr, vielmehr dem Ge¬
richte davon förbersamst treulich Anzeige zu ma¬
chen , und dir Gelder oder Sachen , jedoch m»
Vorbehalt ihrer daran habenden Recht« , in daS
gerichtliche Depositum abzuliesern ; unter der
Warnung r

daß , wm« dennoch den Gemeinschulbnere«



etwa ? bezahlt oder ausgeantwsrtet werden
n. ird . dies«? für nicht geschehe « geachtet, und
z >.iN Beste « der Masse anderweit brygetrieben;
wenn aber Ser Inhaber solcher Gelder oder
Sachen dieselben verschweigenund zurück Hal¬
er« sollte , er noch außerdem alles seines bar¬
en haberbrn UnterpfanSs - und andern Rech¬
tes für verlustig erkläret werden wirdi

Geben Oldersum ln Mälclo , den dien August
: 823 - Möller,

ry . wÄsntinm des Arbeiters Johann
Jacobs am Kleywege , werden Alle und Jede,
welche auf das von Johann Henrichs privatimanno 1795 an Provokanten verkaufte, am Kley-
« ege , ohnweir Wkstdorf, belegene Haus mit
dem dazu gehörigen Garten , ein Retrqets - Ser¬
vituts - Erb - Pfand - Reunions - «Mer sonstigesReal - Recht haben wogten , hiemit peremtoris»orgeladen, innerhalb S Wochen und spätestensin termlno reproäuetionis den 4 . November be¬
vorstehend Morgens y Uhr anhero zu erscheinen,ihre Forderungen sä Lots anzugeben , selbigemit Justificatorien ln yriZinsIl zu belegen , mit
dem Provocanten gütliche Handlung zu pflegen,und nöthigensalls rechtliche Entscheidung zu ge¬wärtigen.

Nach Ablauf des l 'errni» ! aber sollen /^ct»
für beschlossen erachtet, und diejenigen , so sichmit ihre« Forderungen nicht gemeldet oder nicht
gebührend justift

'ciret, mit denselben prärludiret«nb ihnen desfalls gegen andere etwa sich mel¬
dende Prätendenten ein ewiges Stillschweigenauferlrget werden.

Signatum Berum im König!. Amtgerichte,bt» gc . AugustlZoz . K-ttler.
so . /sä lnttantiani des Uhlrich Ihnen , als

öffentlichen Ankäufers eines auf Andnngrn der
eingetragenen Creditoren öffentlich verkauften
Hauses des weyl . Jann Cassiens und dessenWittwe an derLauken- Riege No . 52 . , sind äato„eälctLtLL wider alle unbekannte Real Prätenden¬ten erkannt worben.

Vom Amtgerichte zu Norden werden dem¬
nach alle diejenige» , welche auf besagtes Hauscum annsxiL , oder dessen jetzigen K- ufgeldrr,ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dirnstbarkeits-Nährr - oder fvtrstigrs Real - Recht und Fede¬
rungen zu haben vermeinen , hiermit ellicchliter,citiret und aufgefordert , innerhalb - Wochen,und spätestens in tsrmiko reproäuctionis den
lvten November Vormittags io Uhr fothane

< R°. 37.

Ansprüche biefem Amtgerichte gehörig snznmel-
ben und rechtlich zu bescheinigen; widrigenfalls
sie Hamit präcluviret , und in Hinsicht des Grund¬
stücks , 4er Kaufgelder und jetzigen Besitzers
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werde»
sollen.

Sign . Norden im Amtgerichte , den z . Sep¬
tember lLvZ. Hoppe.

sr . Vom Amtgerichte zn Norden werde»
alle diejenigen , welche auf das Haus mit Erb-
pächis - Grund des Hicke Ernst uüd seiner weyl»
Ehefrau Sareke Tongers , wovon der Deichrich¬
te » Wieben am 25 , July d . '

J . öffentlichei5An-
käufer geworden ist , und welches nahe au Nor¬
de» am Ende der Westerstraße lub dlro . 42 , be¬
legen , irgend einen Anspruch, Federungen,
Servitut , Erbschafts - Pfand » oder sonstiges
Real -Recht zu haben vermeinen , hiermit eck'n-
tLlitsr citiret , sich mit ihre « Ansprüchen binnen
y Wochen und spätestens in terrni'rro reproäuc-tionis den 19 . November io Uhr bey die¬
sem Amtgerichte zu melden, unter derWarnung?
baß die Ausbleibender: mit ihren etwaigen Real ---
Ansprüchen auf dies Grundstück prärludiret, m .d
in Hinsicht brssrlbr» , der Kanfgelder und des
jetzigenBesitzers zum ewigen Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Signatum Norden im Königs» Amtgerichte,den z . September iZoz . Hoppe.
22 . Der hiesige Bürger Rolf RykenJ - nf-sen erstand bey der öffentlichen Subhastarivn der

Immobilien des weyl . Carl Eberhard Janssenam rzten August » . 0 . ein im Wrstlintsier -Rottz
5ui> dl2 . gtz belegenrs Stücklanv zu § Diemath,und der Warfsmaan Harm Franz«« ein daselbstl^o . 54 . belegenes Grundstück zu 4 ^ Diemath , die
Dausen - Dalerey genannt , und sind nach Anlei¬
tung der Ankaufs - Conditionen äato ellictsliter
wider alle Real - Prätendenten erkannt worden.

Vom Amtgerichte zuRorden werden dem¬
nach alle und jede, welche sowohl auf die § Die-
mathen des Rolf R . Jansse« , als des HarmFranzen irgend einige Ansprüche zu haben vxr-,« einen, selbigemögen sich aus einem Erbschafts-Näher - Reunions - Dienstbarkeits - Eigen¬thums - Pfand - oder sonst irgend einem dingli¬chen Rechte herschreiben , hiedurch eäict » !itse
vorgeladen , um solche Real - Ansprüche inner¬halb 3 Monaten , und langstrns IQ tLrmtwo re-
pMäuctionls den i '/ten Deecmber s . c . 10 UhrdiesemGerichte anzuruelde« und reriüclren , unsAaaaaaaa . ) z-x



rizr
trr der Warnung , daß die Ausöleibender; mit
ihrpn ^jwaigrn Real - Ansprüchen an die aufgr-
öotrnf JmchyKikirapräeludiret, und in HinsiHr
dr-MheN , drr Kaufgelder,9und jetzigen Brfiz-
zern zum ewigen Mrüschweigen verwiesen wer¬
de» , sollen.

'
.

'
- . -

, tzignat «« Norden Königl . Nmtgerichte,
den 25 . August 13S3 .

' -Hoppe,
i 23 . Die Frau P . storch Catharjna Galarhra

Ditzen, , geborue Wenckedach, , besaß die Hälfte
eines im Westermarscher zien Rvtt Ms . ü . de-
legenen Heerdes zu 2ZZ Diemath crun- annexls,
welchen Halden Rnrheü sie jetzt dem Hausmann
Harm Jauffen , der dir andere Hälfte bereits
besaß, mit rwck K Diemathen «siückiand l-a-
s. lhst lnbMo . 25 . zusammen in emem Kauf pri¬
vatim verkÄuftr hat. Käufer Harm Janffm .
wünschet bey diesen Handel g- sichert zu ftyn,
hat deshalb eäictaiox nachgesucht, welche such
äste » erkannt worden. .

'
Es werden demnach Alle und Jede -, welche

sowohl an dem halben Herrd als den 8 Diema-
thrn Stücklande ein E b - Eigrnthums - Pfsnd-
Dirnstbarkeits - Brnäherungs - Reunions - oder
ssnstigrs Real - Recht und Fodesung zu haben
vermeinen, hiermit eäictkilitsrcitirrt , ln termlnv
reproäuctro ' äs den 17. Deccmbrr Vormittags
io Uhr ysr dsch Ämtgrnchce Norden sich zu mel¬
den und ihre etwaige Ansprüche zu justiffciren,
unter der Warnung : doß jeder SsusbleidendL
mit seinen Ansprüchenan die aufgebotenr Grund¬
stücke präcludiret und in Hinsicht des Provokan¬
ten und >der ' Kauf - Gelder zum ewigen Süll-
schweigen' verWieftn werden soll; '

Signatum Norden im Königlü ÄmtgerichtH
den 2. Juny 180z .. - ' - - -" -' . .Hoppe . - -

24 . Aus den am iZtrn August s . c. öffent¬
lichsubhastirtenJmmobilien desweyl . Carl Ebrr-
hard JanffeN , wurden dis Wittwr Banerman»
unGSohn 'in Emden > ° '

1 ) voll dem im Os lmtelkv Rstt No . 2 belege-
' genes Heerde zü 49^ Diemath cum snn.

z ) vöff dem Halden Heerde im Lintelermar-
scher 2trn Rstt Rs . 7 z» 2z Diemath 387
Ruthen yN Fuß , wovon Gerd Harms die
andere Hälfte besitzet,

öffentliche Ankäufer , und sind « ach Anleitung
der Ankaufs - CondmoneN' äuto' Läictales er¬
kannt worden.

Vom Amtgerichte zu Norden werben denm
nach alle und jede, welche an diese deyde Grund-

Nutzungs -Ertrag schmälerndes, Real -Recht ha-
haden, oder an dir Kaufgeldrr Anspruch zu Wa¬
chens vermeinen möchten , hierdurch eälLtMer
citiret vsd aufgefsrdrrt , ihre Ansprüche und Fe¬
derungen innerhalb 3 Monath > spätestens in
tsrmmoroproäuetziolns den i/ttnDecembrrs . c.
Vormikrags 12 Uhr beym Amtgerichte zu Nor¬
den gehörig all seta anzumrlden und zu vorchci-
ren , unter der Warnung , daß die Busbleiden-
den mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen awdir
eufgebvteneJmmobilien präcludiret- und in Hin-
si -.Ht derselben, der Kaufgelder und jetzigen Be¬
sitzern , zum ewigen Stillschweigen verwiesen
werden sollt !- - Dörnach man sich zu achten/

Signal . Norden im König !« Preuff . Amrger
richte , den 25 . August isoz . Hoppe.

25 . Von denen von Garnier EaerckenWitt-
we und Erben am 25 . Juch d. I . subhastlrirn
Immobilien kauften
1 ) der Hausmann Wert Hsrms die rm Wester -,

üisrscher zken Rotr belegen«« und im Hyps-
theken - Buch lom . 14 . Mo . 24 . regrstritte
Iwey Diemathen Stücklaude , welche dir
Wittwe allein im Besitz gehabtz

2) die Frau Raths - Verwand « » Uven die de»
Erben in Cornmunisn zugestandrkien im Hy-
pothekevbuch 1 'orn . 14 . Mo . 2ü. Wtstrü«
Drry Diematyrn Srückland ; -

Z) der Hausmann HinrichJacobs Novstdie lin
Hypothekenbuchiub dllro . 25 . registri. tr, aber
im 2ten Rott delegene Drey Dremarhen;

4) Hausmann Jan Garrels das im Lien RM
tub Mo . ZA . reglstrirteHauS Wir Garten-
Grund , . . , . , ,

und sind nach Anleitung der Condrtionen äst»
eäiotsles wider alle unbekannte Real - Pr« rs--

denten erkannt werden. ^
Vom Königl . Amlgerichte zu Norden wer¬

ben demnach Alle und Jede , welche an vestgte
Grundstücke und deren Kaufgelder irgend encn

Anspruch, Fbderung , Servitut - Pfano - Nä¬
her- Reunions ^ Erbschafts- oderzsnstrges Real-
Recht zu haben vermeinen , hierdurch aufgesor-
dert , innerhalb 3 Monaten »«»-.spätestens in
tekmlno rspooänocionis den lo . 'Detrinder a . c.

lo Uhr ftrhLne Ansprüchebey .diesem Gerichte
gehörig .anzumelden und rrchr! ich zu be >

'
che n

gen , untrr der Verwarnung : daß die Ausd»
dendrn mit ihren etwaigen ReahAnsprüche»



hilft Zmmobrtta,yrZctübiret Md m HmfichL der- .<7. UachdE über bar Vermögen tzc ? Ldk-
srlber?« dtp Käufer und der Kaufgelder zum ewi- ratz Krcks MLeer dir EsncprS erösLft stortzcn,
grn SÜLschwrige » vlerrvirftü ' werde» solle» . - - so wird solches hiemit bekannt gemacht, sind - ab

Wornach man sich z -l achtes. ' les und jede« , ' welche von dem GeNkinschuldner
Signarmn Norden im König !. Preuss. Nmige - ekwaS an Oelde . ,Sacht » , Effecte« oder Hrjrs-
richte , den 3 . September rssg . Hoppe .- sihaftta hinter anzcdegket : dkruff^

24 . Der wepl . Warfsman « Ludbe Mar - den mcht das mmheste/davvK zu perdb ^ lAn,
trns züGie,NöüS « oides verkaufte durch Vertrag sondern . dem Gerichte , havsst sofort Anzeigr gn
vom I . Matz 1778 «!«en im Besitz habendenBau - machen , uüd Hie ' Gelder öbsr Sachen je- frch
Acker auf der Liemonswoldmer Gaste , grän « mit Vorbehalt ihrer Ssrsü habsndLn UechiLx. in
zend Ost und Süd an der Harmke Wilkeu , jetzt bas gerichtliche' DGositirm abzul-iis - rn , stmftr
Prter Zangen und besten Kinder Heerdes Är- der W rmrng : baß BezaßlnnZ oder Au^anlNsr-
ckera und Ländern , West an Stielt EoertS , jetzt lang für nicht geschehe » geachtet, und zum BL--
drr Gedräderr« Aielr und Inn AieltS Jausten - sien der M - ff« qudrrwM bevzsftich ?» ,- Ach-
Acker , und Nord an der Grättze gegen Ami - schweigirrig oder AurückHalruvg solcher,M -Mr
cher Amt , dem Hausmann Peter Aanjse », wel- oder sacht « aber den Verlust ftfers ljntti 'Psrnb-
chrr damals mit Elmde Bartels in erster Ehe und ander« ' daran habenden Rechts uüch,,fich
lebte , aus ftsyer Hand . Die der leMeuann - ziehen werde. 5/
te» Ehefrau folchrmnsch znsiäabiZe Hälfte de- Leer im Amtgerichts , de« 5 . Septir , rLoz.
volvrrte dry deren vor »Hsgefähr 20 Jahren » OldeaHove. - .
Lrto erfolgten Ableben auf ihre Kinder Harmke Z8 . Der Harm van Esten besaß zwey zu
Peters , jetzt Ehefrau des Organisten und Schul - Leer belegen« Häuser und hmterlirß solche seine»
lehrers Alett Janffen Krüger, sodann de» Haus - beydeu Kindern Geesche Harms undFsckeHarms
mann Jan Peters zu Sirmonswolden ; und es van Esten , welche sie unter sich vertheilten, und
hat der Vater Peter Janissen seine Hälfte denen - sich — wegen verschiedener Verpfi -chtusgen —
selben neulich gerichtlich cediret, damit die Kin- wechselseitig das cowäo minium reservirten. Eins
der, gleichwie es ihnen am convenablestrnwäre, dieser Häuser ist minin der F - lge an , de» Rem-
dr « Acker zu gleichen Lhrilrn, folglich Jeder für mer Martens Müller verkauft , besten Erben
die Hälfte besitzen sollten . . « ' sind , des Harm Gubvn Fraü Mmt Rrmmers

Besitzere Harmke und Jan Peters habe» Müller und des weyl . Otto Müller zuNeusiadt-
nun zur Erhaltung einer Präelufto« gegen u« , Gödens milrorenne Mdsr , M0sWx Matz-
bekannte Rral - Präteadrnlen ein gerichtliches ler Hinnch Mrenken hipftlbst Bsrmuod ist. >
Bufzrbot impetrirst , weiches -erkarmt worden ; Von diesen Erberr .kauftz ^ tzsMmrrt-Pe-
v« d es werden solchrmnachalle diejenigen, wel - ters hreMst beÄelhrteS ZMNodlle / welches
che auf den vorgeschriebe «»» Bau - Acker , aus kol . zz .

' Hypöthequen - Bnchs Neckens Leer ve-
irgsnd einem Grunde ein Cigertthmns - Beng - gißrirt , öffentlich an , und verlüKate . vsy de«
Hsrungs - Unterpfands - den Nutzungs - Ertrag Verkäufern die Löschung folgender Lb oner-ids«
schmälerndesundemerkbaresDrtnsttzarkeits- oder perpstuis eingetragsnen Clausul -
sonstiges dingliches Recht zu haben vermemtn „ wrartt za st, ist bah oouäominmm dem
möchten, hiermit abgeladen , solches innerhalb „ Bruder FocksHasMsvan Essen reservirtz.
H Wochen und spätestens in dem auf Donnerstag Da . nun die Verkäufe - nicht in dem Besitz des
den 27 . Oktober nächstkünftig anberaumte« prä- vrrgiyalen Erböeral

'
eichs , worauf « twg die Zn-

elusivischrnLermino des Vormittags roUhr ent« tabukärion notirt stehen mögte, sind ; auch nicht
weder persönlich oder durch Mäßige Msndata - wissen , wo selbiges befindlich ist ; so haben sei¬
nen sä acta anzugrbrn und gebührlichzu bescher- hige, Behuf Löschung des obbemrldetenPostens,
mzen , unter Verwarnung : auf gerichtliche Bmortisatlo « , und aufeiu des-

daß dir Außenblerbenden mit allen ihren et- falsiges öffentliches Proelama angetrsgen , wrl --
waigen Real - Ansprüchen auf bas Grundstück ches auch äÄ» erkannt worden,
präeludiret und zum ewigen Stillschweigen Es werden demnach alle und jede , welche
verurthrilet « erden . an obbemelbetes Jntabulatum , oder das dar-

Geben Oldersum !n ftEcio , den 5. September über ausgestellte Instrummt , Äs Elgenthümer,
r «oz . Möller.
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EeKonarii - Pfar-S - oöc» ftaftigr Brirfs-Juha-hir einigen Anspruch z :r mache» vermeinen , die-Wit eäictWlcr vs : grladrr » , dies; ihre Ansprücheinnerhalb 3 Monütr ?i, längstens aber !i; terwirroHerr rqtrn Dreembsr 2. c. anzugeben und zu ju-siisicirrn ; widrigenfalls sie dsrnit prätlübirt und
znm ewigen Stistschwrigen verwiesen , ft dannÄks obbemrldtte Jnftrmnrnt für amortifirt und
Ssrnach mit Löschung des gedachten Zniahulüti- erfahren Werden soll.

Lieb im Amtgerichtr , den 29 . August I8oz.
Oldenhove.

29 . Der wryl . Jimmermeister Dirdrich
JsnsseN üderlieK, vermöge Stmtracts 6 . ä . istenDecember 1798 , ein seinen minorennen Kindernin Communis » zugehöriges , im Süder - Kluft- be Rott kub I4o. 245 . an der Uffrnstrsße hie-selbst stehendes Haus nebst Garten , an den Zinr-« ermeister Peter Meiuts Gatena auf LZ Jahreirr Srtzkauf . Nach W sterben des letztern wurdedas demseiden zugrstandene SetzkaufS - Rechtsvv« den Kausinrttn Strinbömer öe Lubinus am14 . März s . c . öffentlich angekausek , woraufdieselben auch durch einen mit dem SchullehreryrtrrS , als Vormund der Dirdnch JanffenschenKinder , den t8 . Zuny 2. c . schriftlich errichte¬ten und demnächst von Obrrvvrmundschssrs we¬gen mit Genehmigung der allerhöchsten Behör¬de approbirten Kauf - Contraet , das Eigentßumdes brmelbeten Hauses cum snnexis an sich- rächten , und nunmrhro . zu ihrer völligen Si¬cherheit ein öffentirchrs Aufgebot desselben nach-grfirchrt habe». Dieses Aufgebot !) ist per cke-cretum vom heutigen staks wider alle und jede,« eich« auf angrzejgtes Haus und Garten einErd - Eigrnthums - Pfand - Dirnsibaskrits»Binährrnngs « oder sonstiges Real - Recht undHoidrrungrn zu haben vermeinen , cum terrnr-» p r^ iväüctivMs et LksvtÄtrorris üuf den15 , November ». c . VormittaM um io Uhrunter der Wainrmg erkannt:
daß die Ausb riburdrn mit ihren -ttwaigenM^ l - Ansprüchen uttd Forderungen Mf de-meidedts Haus cnrn annexrs ' präcludiret und

Broek auf dem Großen - Fthn Alle « nd Zeh,,welche ans dos von den Eheleuten Harm San¬ders Afstng und Almt Christians , vorhin aufdem Großen - jetzo auf dem Spetzer - Fehn , beydem Verkauf ihres auf dem Große » - Fehn bele¬
senen Hauses mit . Lande an die Ehrleutr LostWeerts und Gasche Christians in anno igoizu einem Hausbau für sich behaltene neuerlichaber vor- ihnen an dis Provokanten privatim ver,
kaufte Stück Grundes auf dem Großer ? - Fehn,mit Einschluß der halben Wieke und des Mzesri Stock 2 8 Fuß lang und 9 Stock breit oder
auf die Kaufgelder resp . ein Eigenshmns - dm
Ertrag der Nutzung schmälerndes Disnstdarkeits-
Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real -Rechthaben mögtrn , öffentlich vorgeladrn , innerhaih
6 Wochen , spätestens am r §. November d. Z,
persönlich oder durch dir hiesige Justiz - Csm-
miffarien , Stürenburg , DetmerS , Weber rc.
ihre Ansprüche auf dem Amtgerichtr Aurich an¬
zumelden und deren Richtigkeit nachzuweiftn,unter der Warnung : daß jeder Ausvleibende
mit seinen Ansprüche » « u das Grundstück prä-
cludirt und ihm sowo! gegc« d « Provocante»,als - gegrn die sich etwa meldende zur Hebur^
kominende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen
aufcrlegt werden soll.

Sign . Aurich im Amtgrrichke , den z . Sep¬
tember iZvZ . Trltr - g.

Zi > Vom Amtgerichtr zu Aurich werde»
auf Instanz der Eheleute Gerd Ducken und Cor¬
nelia Maria Hölscher zu Hsltdorff , Alle und
Jede , die auf eiu daselbst belszems HsuS mit
Garten,
welches im Jahre 1747 vo» des « eyk. Lübbe

Jsnffen drey Kinde ?n Stellvertretern an de»
weyl . Harm Martens Lienemann privatim
verkauft,

von diesem per tsstLmentum auf seinen Sohn,
Johann Lüken Harms vererbet , und demsel¬
ben durch die Abfindung der Ansprüchezweyer
vsrvdes Lübbe Janssrn Kinder , nemlich des
Johann und der Nucke Margaretha Lübbe»,
verblieben.zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden von Hern Johann Lüke « Harms seinem Sohnesolle».

§ !KN3tum bkorä -'.e io lsurra , dtN Z. Stpk . i8vZ»Ämtsverrvalter , Bürgermeister und Rath.Zv . Vom Amtgerichte zu Aurich werdenauf Instanz des Blechschlägers Anton Steinsund dessen Ehefrauen Zvhrmsa Peters van der

Johann W -rmckes Lienemann per tsstawen-
t « m zum alleinigen Eigenthum zUgewirsin,

im Jahre 1730 von dem Johann WarnckesLie-
mmann an den Jacob Rolfs , und

im Jahre 17g ! von diesem an den Zrerich Fol-
ckerts privatim verkauft.

r«
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i« Jahr » 1798 aber aus demKauf - Contrarte
zwischen Johgnu Warnckes Lienemann und
Jaevö Rolfs , für des » rsteren Schwester,
Grrrtir Jspffen Lienemann , mir dem Schmidt
Zocke HarmS Jdeus erzeugte Tochter, Lrirnt-
jr , drnähert , - >

durch das im Januar 1303 erfolgte Bbstrrben
der mit dem Hinrich Nickels verhrurakhrt ge¬
wesenen Lrirnrje Focken JdcuS , auf ihr « El«
tern und Geschwister , die Eheleute Zecke
Harmö Jdeus uud Greeye Janssrn Liene-
mann , zu Schirum , sodann Seren Kinder,
Ulfertjr , Harm und Johann Lüken, ad iu-
leüato vererbet,

darauf von desrnsrlben an den Hinrich Nickels
zuHsÜdorff,

uns nun von Letzterem an die Provokanten pri¬
vatim verkauft ist,

oder auf dir Ksufgrlder rrsp . rin Eigrnthums -
den Ertrag der Nutzung schmälernd es Dienst-
darkrits - Brnäherungs - Pfand - oder sonstiges
Real - Recht haben mögten , öffentlich r-vrgeta-
drn , ihr » Ansprüche innerhalb 9 Wochen , spä¬
testens am 22 . November d. I . , persönlich oder/
durch die hiesige Justiz - Csmmiffarien , Advoc.
Fisci Jhering , Aojunck. Fisei TMen rc. , auf
dem Amtgerichtr Aurich anzumeldrn und deren
Richtigkeit nachzurveisen, unter der Warnung,
daß jeder Ausbleibrnve mit seinen Ansprüche«
an das Haus mit Garten präcludtrt , und ihm
svwol gegen die sich etwa meldend », zur Hebung
kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen aufrrlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichtr , den sterr
September 1303 . Lelkmg.

Litatis Edictalis.
I » Des vhnläagst zu Neustadt - Gödens

ad wteAsto verstorbenen Wittwers Harm Hi-
ckrn Bäcker einzige Tochter , Anna Margarets
Bäcker , den i . Oktober 1763 hieseldst geboren,
rrisetr in früherer Jahren nach Amsterdam ad,
hat seit dem Jahre 1795 von ihrem Aufenthalts
uud Leben keine Nachricht an ihr « Verwandt«
gegeben , und wissen solche daher nrchks legales
von dem Leben oder Tode der Anus Margaretha
Bäckers.

Es hat nun der letzter« sich hinlänglich le«
gitimirter einziger Bruder und Mitcrbe des vä«
terlichen Nachlasses , Kaufmann Frans Bäcker
zu Harderwyk , ohweit Amsterdam , wohnhaft;

Behufs der Theilnüg solcherVrrlrsstssäiaft , auf
öffentliche Vorladung ftmrr erwähnten Schwer
strr und Miterbin angrtragtü , welche Vorla¬
dung auch. bey. hiesigem Landgerichte erkannt
worden ; und wird ' solchenwach die Anna Mar¬
garetha Bäcker , oder falls Adige nicht mehr
am Leben feyn. möchte, deren »twaig « .Erden hie«
mit «stictaliter citiret , sich stäto . Hiesrr Be»
kanntmachung innerhalb 9 Wochen undläugstens
In termivo den 29 . Oktober d . s . Vormittags
10 Uhr bey hiesigem Landgericht in Person oder
durch einen hinlänglich Bevollmächtigten zu fisti-
ren , sich als Miterbin des Harm Hjcken Ba-
ckerfchrn Nachlasses zu legltimiren , und nach
solcher erfolgter Legitimation derselben im hiesi¬
gen Amte noch zurück gebliebenen THtA d»
Harm Hecken Backerschrn Vtrlaffrnfchüft in Em¬
pfang zu nehmen ; widrigenfalls zu gewarten:
daß nach Ablauf dieser Frist , solcher ihr THE
der Erbschaft an ihrkn einzigen Mitrrben Frans
Bäcker werde verabfolgt werden , und falls sie,
die Anna Margaretha Bäcker oder deren etwai¬
ge Erben , sich nach erfolgter Präclasion annoch
melden möchten , sie für verbunden zu achten,
alle Handlungen und Dispositionen des Frans
Bäcker anzuerkennrn und zu übernehmen > euch
von ihm weder Rechnungslegung noch Erffatz der
gehobenen Nutzungen zu fordern , nicht weniger
sich lediglich mit dem, was alsdann »och von ih¬
rem Lheile der Erbschaft vorhanden , zu begnügen . .

Gödens am Hvchgrastich Wedelschen Land-
Gerichte , den 10. August 1803 . v. Mezner.

Sachen , so z « verkaufen.
1 . Vsrmöge der bey den Amt - und Stadt¬

gerichten zu Aurich afsigirten Sübhastations -Pa-
rente mit Verkauföbedingungbn , die auch de « dem ..
Auclions > Evmmiffair Reuter zu Aurich einzu » '
sehen und abschriftlich zw haben sind , wisi . dr^
weyl . Schneiders Claas Brrends auf dem Spez - '

zer - Feh » Sohnes Vormund , Ehmt Claaffrm
Aden auf dem Großen -Fehn , di« von dem weyl.
Elaas Berends nachgelassene auf dem Spezzer»
Fehn , Aurich - Olden dorferParochir , deiegeue
Grundstücke - nämlich
r ) «in Haus mit Garten und «inem Stück « Lan¬

des , groß 337z Rutben , eidlich gewürdigt"
nach Abzug der Lasten auf 1200 fl. in Golde,

2) ein Stück Grundes am Müncke -Wege , 2 Tag¬
werke breit und 8 Tagwerk « lang , taxier sau¬
ber auf 500 fl. ir» Golde , .

in



m einem abgekürzten Termine, . . nämlich -itz« unverschnitten KDfA / MrHLg ,' Gr28 . September d . -Z . . Nachmi-ttags »Mv irr des fech-BlechpSplezkl , PoretAamk -
'
Gläftt - Strm^Andreas RindertS Wirtshaus - auf dem Sptz - zeutz-, StühleZ ' Kchrankr, ) Tisches er» «kur¬zer - Zehn öffentlich feil diete« und dtn Mristbir - Schrekd -VöMroir, BerrrNmüd Bertgewand, einLenden , indem auf die nachher etwa etnkoM - Thöäebank rt. , mMngrneWgageschaale » , einemeade Gebot« nicht weiter reflectirk -wird - blßö große riftrnr Balance mit Gewichts » und sonsii-mit Vorbehalt der odervormundschüftlicheiMp- Dm AübHSr , ftrnM Irie ^ Äutität Hes undprobativn Zuschlägen lasse«. . . Früchte in der ScheANe ,

' -derschiedeue Sorte»Signatum - Aurich rm Amtgerichte, de» 24strn plattes »Nd rundes Hvlz , Steine , Pfannen,Kalk,. August iZoz . Lrlting . rottze und Brenier - Fiuhreri, Balken , sodannS . Herr Amtmann ^Mdller will seine zu Pferde , Kühe , Schweine , Schasse , eine sil-Oldersum auf der Klryburg neben einander ste- Berne Taschen- und ein « Wand - Uhr , i neue»henden zwry Häuser , No . 2ü . und 27 . , sepa- Korbwagen mit Verdeck , i neuen ordmaimratrm , auf Freytag den l6 . September ' in ste- Magen , 1 Canol - Schlitten , Eg de , Pflug,hend , Nachmittags um i Uhr zu Oldersum in einReit - Sattek , Pferbe -Gesthirr, und was »schdes Ausmieners Egberts Hause öffentlich ver- ferner »orkömmt, am bevorstehenden izten iwd >kaufen lassen ; und dienet zur Nachricht , daß Een September des Vormittags 10 Uhr drydie Häuser ganz bequem zur Kaufmannschaft des Defuncti Behausung daselbst durch denAas- ^sind , schwrtten. mit dem Garten Osten an das Miener Eucken verkaufen lassen ; wobey zurNach-kleine Sieltief - Westen an die Straße , und richt dienet, baß 14 numrrirte Nordische Bol« >könne » von Käufern primo May 1804 zum ken und Enden von OAsresche » Balken bey brr jGebrauch angefasset werden. '
Schneide - Mühle zu EfenS liegen , welche mit iOldersum , den 22 . August i8oz . verkauft werde» sollen , und vorher in Auge«- i

Z . . Georg Wimmer nachgelasseneWittwe schein grnommen werden können,ist freywillig gesonnen, das von ihr selbst de- EsrnS , den Zi . August i8c >z.wohnte zu Leer an der Kirchstraß« belege«« Haus ä . Hoore Ennrn Wuken will ux. »oie.mit neu erbaurtrr Scheune , nebst Garten , am - er Hrilke Andreas van Wirdums dessen Warf-LZ . September auf dafigrr Schule öffentlich ver- Haus zu Freepsum , weiches zur Bäcker- An¬käufen zu lassen. Höckerey wohl eingerichtet ist , am Mittwochen >Harm Kannegirter in Bunde ist Vorhabens, den Listen dieses zu Freepsum in dem «emliche » !sein daselbst drlegenes Haus , welches er ohn- Hause öffentlich verkaufe» lasten,längst von dem Kaufmann Hitjer angekauft hat. Des Hikrich Balentin Schmiede- GerLthe,am Lgsten September daselbst in Bogt Stier - als Ambos , Blasebalg , Stacke , A- hlLacke undmauns Hause öffentlich verkaufen zu fasse» ; zu- sonstige Sachen ) sollen am Donnerstage, de«gleich will er denn auch seine Mobilien ' mit ver- iZten dieses zu Hinke öffentlichverkauft werdenkaufen, i des Vormittags um 10 Uhr. . . .4. DaS von dem weyland Weber Uffke 7. Herr Registratur Loefiug in Emde » ißMammen nachgelassene Stück GartengrundrS Vorhabens, 72 Grasen Landes unter Groothusen >auf der Kuckenburg zu WittMund , so geeicht- daselbst , am 22. September öffintlich verkäst« !
lich auf 40 Rthlr . in Gold gewärdiget worden, zu lassen ; von denen Bedingungen gieb

't derIu-soll am Mittwochen den 5 . Oetoder des Nach - stiz - Commissariu
's Schelten ist Wertst«! aufmittags um 2 Uhr ln der Frau Wittwe Decker Verlangen Nachricht.Behausung Hieselbst öffentlich verkkust werden» 8 . Am Mittwoche » den 14. SeptemberDie Conditionrs find de» mir «mzufehrn. - wollen die Erden, des weyll Herrn Predigers !Wittmund , den 2Z. August igoz . Nicolai in Ditzum desverstorbenrN nachgelasseneOnckrn, Aasmibner . Mobilien , als : Tische, Spiegel , Stühle , Kh-5. Des jüngst verstorbenen Kaufmanns pfer , Messtng , Jinn , Eisen , Kasten , Ca°pJohann Weyers Krirgesmsnn brym Wester-Ac- netten , Leinen, Betten mit Zubehör , undM - »cumer - Syhl nachgelassene Erben , wollen mit bliothrk, mehrentheils theologische, historischeBewilligung des « vüöbl. Amtgrrichts allerhand und clafstcale Werke enthaltend, daselbst r«

Hausgeräthe , als : Zinnen , verschnitten und Strrbehausr den MriMetinben öffentlich ver.
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kauf« zu lasse«.

^ y . Am 2?. September , als SM Dienstage,
will der Buchbinder Bvldeus in Norden , in al¬
le Wissenschaften «inschlagende Bücher , öffent¬
lich zu Norden ausmirnen lassen.

io . Vermöge des deym hiesigen Amtge-
richtr und bevm Stadtgerichte zu Norden affi-
girtenSubhafiatryns - Patents, nebst deygefüg-
ter Tax« und Conditwnrn , welche auch bey den
AedUibus einzusehen , und für die Gebühr ab¬
schriftlich zu haben , soll das dem Peter Janffen
Gerdes zustehrnde , am alten Süder-Charlotten-
Polder - Deich belegene, und im Süber Neulän¬
der - Rottsubdso . Z9 registrirte vor eikiigen Zah-
req »en erbauteHaus, nebst dazu gehörigen Erb¬
pachts - Grund , zu pl. m. i8 Stück , welches
«ach Abzug der Lastm eidlich auf 165a fl. ge-
würdiget worden, in dreyLicitarions-Termmen,
als den ztrn Octoder, den 24sten Oktober und
den igten November d. I . Nachmittags 2 Uhr
in dem Weinhause zu Norden aufAndringrn der
Creditcren öffentlich feil geboten , und im letz¬
ten Termins , ohne auf nachherige Gebote wei¬
ter zu achte« , dem Meistbietenden , bloß mit
Vorbehalt gerichtlicher Approbation , der Zu¬
schlag ertheitet werden.

Zugleich werden alle aus drmHypothequrn-
Buch nicht eonstirrndeReal - Prätendenten und
Servituts - Berechtigte hiedurch aufzefordert,
mit ihren Ansprüchen sich längstens in dem letz¬
ten. Licitations - Termin deshalb zu melden; wi¬
drigenfalls zu gewärtigen , daß auf erfolgten
Anschlag sie damit gegen den neuen Besitzer, und
in so weit sie dies Grundstück betreffen, nicht
werter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im König !. Preuff. Amt-
gerichte, den 10. August i8oz. Hoppe.

n . Auf Order des Herrn Amtmanns der
Herrlichkeit Rysum , sollen folgende conscridirt»
Güter , wegen Pfändung bey gehaltener Wege-
Schauung , von folgende? Personen , am Son¬
nabend den i . Oktober nächstkünftig des Nach¬
mittags um 2 Uhr zu Rysum öffentlich verkaufet
werden,
s) drsSielrichtrrA. NomdesJanffen 1 Pferd,
d) Abram Janffen r Kl-eiderschrank,
c) Kornelius 'Gerhardki r Wand - Uhr,
ä) Hindert Jürgens r älto,
e) Übbe Dirkch 1 äito,
k) Arend Tjaden l äl-to.

Ulrich Tjaden zu Rysum confcribirte Mo¬

bilien Und Moventien, als z Pferde , 4 Kühe,
1 Wagen , i Pflug und 1 Stelle Bettzeug, sollen
zur Befriedigung von S . B. Janffen zu Hams-
werum den gten Oktober anstehend zu Rysum
öffentlich verkaufet werden.

Noch find conscrrbiret und sollen auf sel¬
bigem llato öffentlich verkaufet werden , eine
Wand - Uhr , ein Kleiderschrank und ein Schreib-
Comtoir,zur Befriedigungder verwistweten Frau

. Srcretaikin Rösing zu Emden . Sodann
Frerich Ubden zu Rysum conscridirt« Gü¬

ter , als e Wanduhr , i Kleiderschrank, t Stelle
Bettzeug, sollen auch am z . Oktober anstehend
öffentlich verkaufet werden, zur Befriedigung der
verwittweten Frau Secretairin Rösingh zu Em¬
den . P . Janffen , Aüsmlener.

12. Der vormalige Schuster - Amts - Mei¬
ster , jetziger Kaufmann und Krämer Himich
Ludwig Stöefer in Esens , will mit Bewilligung
des woüöbl . Stadtgerichts verschiedenes Schn-"
ster Grräthe, seinen ganzen Vorrath von geräch¬
tem Leder , als großes Leder . Enter- und Kalb-
Leder , und was ferner verkömmt, ambevor¬
stehenden 22sten September des Vor»
mittags io Uhr bey seiner Behausung hieselbst
an der Kirchstraße durch den Ausyiirnrr Euckrn
verkaufen lassen . Esens , den 9 . Sept. 182z.

iz . Wrylasd Dirck Henrichs Wiltwe , in
Bunde conftribirte Mobilien, sollen sä instan-
üsM des Kaufmanns F. H. Merger in Emden
am 24strn September in Bunde öffentlich ver¬
kauft werden.'

.
^

14. Vermöge der bey den Stadt - und Amt-
Gerichten hieselbst affigirtenSubhasiatlons- Pa-
tenterr nebst Verkaufs - Bedingungen vrd Taxe,
welche auch bey dem Luswimer Reutee eirzu-
fthen und abschriftlich zu haben find , soll das
der Witwre des wryk. Bäckers Fraucken und de¬
ren minorennen Tochter zugehörige Haus cum
siuwxiL an der Kirchstraße hieselbst , welches
von den Schüchmeister» auf iscoRMr ^ inGold
gewürdiget und in den hMgelrgtrn Cvnditioven
umständlich beschrieben woroen , w drrren Ter¬
minen , als den istrn, und 26 Septem,
brr c. des Morgens um r , Uhr auf d«w Rath - T
Hause öffentlich feilgebvtrn uroh den Meistbieten¬
den , indem auf die na ? Ablauf des .letzten Lici-
tativns-Termins etwa einkvmmrndeGebote nicht
weiter resteklirt werdenwüd, dlos mit Vorbe¬
halt der Approbation des odervornmndschaftli--
chs« Gerichts , zugeschlsge » werden»

8i-



AZiratmn Liviek in Huris , den 5. Septem¬ber i8oz . O« ck« ,
rZ . Auf ertheilke gerichtl. Commission wollen

des weyl . Kieidermachers UbbeHeyurn zu HolteErben besselben nachgelassene Güter , bestehendm Betten , Linnen, Zinne» , Kupfer , Messing,
einig ? neue Bettsbührr « , verschiedenes neues
Lttnewand, eine Wanduhr , eine Taschenuhr,wie auch allerlry Hausgeräth , und was Weiler
Vorkommen wird , am ichten Sept . Hes Vormit¬
tags um ro Uhr daselbst öffentlich, der Arrsmik-
»er- Ordnung gemäß , verkaufen lassen,

Vet -ra , den Zterr September igoz.
Hölscher, Slnsmiener.

r6 . Es ist der Himich Ptters , zufolge»achgefuchtem und ertheiltrm ckecrsti äs Llie-
LLnäo , freywillrg entschlossen . Las ihm zuge¬hörige Wohnhaus an der Beulst » - Str - ße in
Eomp . iz . No . 8s . , durch das Wergantungs-
Departemeut Hieselbst in dreyen Termins « , als
am lü . und LZ . und endlich am SeptemberdemMeistbietenden snsprasentlren und verkau¬
fen zu lasser?. ,

CondiAvM» sind Lry dem Vergarttuugs-Uctusriv Loefing ernzusrhen und in Abschrift zuhaben.
Emde» , den 7 . September isozp i

VerhrltruPgerr.
1. Die , Herren , Provisoren des Ewder

GaschaustS woüerr i r̂e bisher öffentlich Verheu¬
rer geweseueEkürklsuLer. unter Westerhusen und.
andre EoMMzmk » belegen, sm Donnerstage den
-iFten dieses des Nachmittags um ein Uhr , zu
Hinte in des weyl . Vogte » Lsrmins Wtttwrn
Hanse , «nherwrit Aufs Jahren , Lichtmeß nächst-
ßäusiisi LnfaNgeu/d , öffentlich- verhearen lassen,

, L- Weyl - Lchrpt BorcherssErösn Kinder Cura-
Dchchrichser .Lcrchkrt HarmS und Werns

Poppe « , sind WiÜMs/ihrrr Mranden Platz auf
KipgLM - GaKs ,,r welcher jetzt Dirck Borchers
Hsuerlich rrutzek , am ryte « September ' zu- Bin¬
gum ix Vogt Bull Höver Behausung öffentlich auf
mehrereJahrs verpschstn zu lassen . Die Pacht-
jahre nehmen «.nstetzenhek May ihren Anfang.

Z. Des weyl . Hausmanns Jacob HeerenKinder Eurachre» wollen ihrer Curanbe» Platzin Uttum , von pH m, 8s Grasen Bau - und
Grün - Laude » , entweder im Ganzen , oder bst
Behausung rmt etwa Hs Grasen zusammen, und
den Rest de- Krücken? - den rMn September in

Uttum auf 6 Jahre , hon May 1804 angtrechnet,'. verpachten lasse» . Die Bedingungen sind beydenrn Euratvren in Uttum und demJustn -Com-nuffarius Schelten in Greetsyhl Zu erfahren.
4 . Die Vormünder über weyk . Arrrch Ulf-ftrts minow Kinder « ollen Le« ErblafferischenPlatz in der Victorburer Theene , wobey pl. m.7 Tonnen Rocken Aussaat Baulandrn und ZzDiemsth Grünland re, , im Ganzen auf H Zah,»e , SW Sonnabend den ; 7ten September Nach¬mittages 2 Uhr in der Brauerry zu Utrvrrdunz

durch der; Auttious - ZoMMiffair Reuter verheu-ren lassen.
L - Die durch den Herrn BusmienerLho-den von Velsen im Wochenblatt? Ro . zy unterm20 . August xslisw emgrkündigtköffentliche Ver¬

heurung des weyl . C. E. Janssens , jetztBruer-
mannschen Heerdes , wird am rosten dieses nichtvor sich gehen, sondern wirb hiemit gänzlich aa-«ullirst . Norden , den ä . Sept . rZoz.

Bauermanns Wittws L Söhn.
L. Am lä . September , als am Freytäge,will der Hausmann Heere Jsnffen , seinen von

Jann Snnen bewohnte« Heerd , in der Wesier-
marsch liegend , groß 48 Diemathen , stückwei¬
se , auf 6 nach einander folgende Jahre, Hst
Baulande sogleich nach der Verheurung, da-
Haus und Grünland aber erst Wsy r8a>4 anzu-trrten , öffentlich derrch de« Ausmiener Thobe«
von Belsen im hiesige« Wrinhause verheüre»
lassen,

Norden , de« 6 . September rssz.
7 . Nachdem des weystnd RocktMÜller-

HrnrichJonsss » Wittwe , Lerste Berends, ßey ei¬
ner öffentlichen Verheurung dst zwischen Log»und Logabiurm belezenr Hcrrschafttiche Rvcken»
mühle gepachtet, wegen « »getretener Umstände
aber solche nicht beziehe« kann, und auf ihr Ge¬
such von .der damals geschlossenen Pacht stberiret
ist : sowird deshalb tenninus zur anderweitigen
Verheurung dieser Rockenwühle, um solche May
1804 auznrrettn , auf den isten Oktober Nach«
Mittages 2 Uhr wiederum angesetzt. Liebhaber
tonnen sich am besagten Tage in der Herrschaft«
chchenven Nerenb Schulte bewohnte« Brsurkly
einfindrn und heuern. '

O,st Couditionrs können so rher in der Ben«
tey, so wie auch bcy brm GertchtsschreiberCam¬
pen zu Loga eingessehrn werben»

Evrnburz in der Hochgräsi. Nentey , des
Z . Sepstwbtk Ltzoz » Detmers.



6. Dir Herren Aelterkeut« und Vorsteher
des hiesige« Gasthauses find vornohmenö» die
außer dem Belten - und 'Hegen - Thor unter der
Sradts - Deichacht respve . belegen« 14 Grasenund eis Seit , sodann eure Keile, auf den toten
Pilses des Nachmittags um 2 Uhr in des Gast¬
gebers Eilerd de VneS Behausung dry derBol-
ttn-Lhors -Brückr öffentlich vrrhrnrrn zu lassen»

Emde » , den z . September 1803.
E . va« Letten , Ausmiener.

y . Weyl . CasjrnKatenkamp. Erben eurgtor
U. Stubbe in beer , will seiner Curande« Hausmit großem Garte» und verschiede »« Neben -Ge-
bänden, vsr Leer , « ahe an den Emsstrohm be¬
legen , auf mehrere Zähren , May 1824 anzu?treten, am 2z . September zu Leer auf der Schul«
öffentlich verheuren lassen.

io . Der Hausmann Engelhart Berenbs
Müseler zu Upende, will am 24sten September
Mittags r Uhr zu Oldeborg in Vogt Thiele Be¬
hausung pl. mi ». Zy Dirmathen Hand , stückwei-
se , zu Mähes , auch 1« Grafen zu Weiden , in
der sogenannten Wester- Zenn« , alles auf sechs
Jahre , öffentlich verheurenlassen.
Gelder , fp ausgeZdoten Werden.

1. Wer Grbrauchmachru kann um sogleich
ober auf Mprttni 0 . 7000 ß . Gold gegen hin¬
längliche Sicherheit »nbIinsrn zu uehmen, melde
sich frey bey bery Vogt Horn.

Norden , den 2y . August i8sz,
2 . Di « zeitigen KirchverwalterZann Wil¬

lems Uven 6c Eons, haben Martini d . I . , ge¬
gen hinlängliche Sicherheit , pi. m. 35« ? fi» in
Gold zinslich zu belegen ; wer Gebrauch davon
machen kan « , der melde sich je eher se lieber.

Norden , de» 2- . August 1803.

Nsiificatisnxp,
r . Ich habe dieser Tagen eine Ladung

Steingut Mer Gattungen , nach dem neuesten
Geschmack in den ersten Fabriken Englands ver-
fettigt , erhalten ; worunter sich ganz weiße und
ceuleurtr Tafel - Servier für i - bis 42 Perso¬nen , Mt neu erfundenen Abend« Servicen , be¬
sonders auszrichnen ; imgleichen weiße porrel-lainenr Kaffee - und Lhrr - Service mit ächte»
Vergoldung und andern mehrern neumodischenArbeiten , womit sich allen seinen HandlungS-^rrunbrn e» Tkos empDhlt

Leer , de« sr . August i ^ >z . G » A . Schröder.
( Ro . ^

2- Der Schmiebe -Amtk-Meister GumwÄ
Tebbe» Schmit ist aus freyem Willen entschlos¬
sen , sein von ihm selbst bewohntes , am Neueu
Wege zu Norden stehendes Haus nebst Garte«
aus der Hand zu verkaufen. Liebhaber werden
ersucht sich ehestens bey ihm zu melde» ,

Norde « , de« ly . August rßsz.
z . Es find vor 14 Tagen bey dem Stadt-

Schütter Johann Ludewig in Esens § junge
Schweine aufgeschüttet, und hat sich bis hiezu
Niemand darum gemeldet . Die Eigener müssen
selbige gegen den iz . September , gegen Bet-
gmigs - und Fütterungs - Kosten - Erstattung,wieder in Empfang nehmen; wo nicht , so wer¬de» seidige , zum Besten brr Armen , an dem
Meistbietenden öffentlich verkauft werden»

Bürgermeister «.
4 . Von der Ladung des L» der Nachtvom idten auf den rMn dieses auf der Ems,ohnweit Jemgum verunglückte« , »nb nachherbis Gandersum zurück getriebenen Schiffes , so

nach Halt « bestimmt war , und durch SchifferHinr . Willens befahren wurde , fehlen uns noch
nachstehendeWaaren , als:

l2 Ballen Nankings , gez. 8 . K.
z Ballen Manufakturen , gez. Ko . §sü 58,
2 Ballen Manufakturen, gez. r.
y Quart - Kisten Thee , gez . sli . sWer solche ober einen Lheil davon gefnnbe» hat,wird ersuchet selbige au Ms abzuliefern , Wofürwir ihm das Berglohn verspreche «̂ welches chMnach Rechten zusammen wird.
Emden , de« 24. August 1303.

P . und I . B . MarchLs,
g . OMscs ot VooZAsn ^enee ^on rzt« -ste» knn 2 oon ok ? upi1 ui een Axrotdeekal«DeerUnA ts «NAazeerou ( texenskstÄLiing vL»een dekoorl ^k Koilgslci ) ; kurinen rieb sä-ärelleeren K . ffs ^ers , ckpotkeeker in <!s

Lrugffrant te Qrsningeo : -eerck nLäer ckäffrss
bzc bl. Esklroff » Lmffsn , Zvieri vorä in-
xetskevä op l .sireffe Zroot Lcdilfferbrssk, vosr10 ff . en bürten Intelr . 25 L.

L . Ds die Mvellirung des projectirtenCansls von hier nach Wittmund dieser Tagendurch den Herrn Ingenieur - Eapitain Anmz-vvrgenommrn werben wird ; so ersuche ich dierefpectiven Beförderer dieser so nützlichen Unter¬
nehmung , di« dazu gezeichneten Gelder von de-» . Bhbddddb, ) « rn



izoo.
H nm HerrenSubfcridenten ^inzuzlkhen und solche^ dem Krieges -- Commisssftv Geyer zukommen

zu lassen.
Au: ich , den 2 k. August 1823 . C. B . Meyer.

- 7 . Oie ouäe Lotter - Vaten vrm noosten
tieeü , ^eiie ve 2ick te ineläen

by Jan Lrou^er , Knipsrtot Lmilsn,
>voont in äe l^rsaristrsst.

> 8 » Im Bangsteder Verlaathaufe stehet
ei« rolhbuntesKuhberstsngrbundrn , in dem rech¬
tes» Ohre gemerkt von öden bey der Seite durch
einen Schnitt . Harm Lerners.

. - 9.-- Der Kaufmann R . I . Uven in Norden
hat allerhand So - tsn Schleifsteine , beste rng-
Utzhr Schmiede - Kohlen , wie auch beste Sorte
englisch Glas in Kisten für billige Preise zu
verkaufen. Briefe erbitte mir franco.

10 . Ich halte mich verpflichtet, dem ge¬
ehrten Pudliko hiedurch ergebenst anzuzeigen,
daß nunmehr 0 meine neu erbauete Wohnung so¬
weit wieder fertig geworden, daß ich im Stande
bin , alle meine Gönner und Freunde darin
aufs bequemste bewirthen und aufwartenzu kön¬
nen . Zu dem Ende recommandire mich allen ho¬
netten Reisenden ; verspreche gute Behandlung
und civile Bedienung in de Prins zu Emden.

H . L. Tjaden.
11. Zufolge Allerhöchster König !. Geneh¬

migung soll , so wir in anderen Städten und
Flecken hiesiger Provinz , vom i sten Octodrr die¬
ses Jahres an , für alles Vieh , so auf die hie¬
sigen Jahr - Wochen - und Vieh - Märkte zum
Verkauf getrieben , für die ganze Marktszrit,
sie bestehe in einen, ober drey hintereinander fol¬
genden Tagen , von jedem ohne Ausnahme , an
de« zeitigen Pächter folgendes Pfahl - oder Platz-
Geld , gleich beym Austreiben , entrichtet wer¬
den , als:

1 ) für «in Pferd von 3 Jahren und
darüber - - 4sstbr.

s ) für ein Pferd unter 3 Jahren - 3 —
3) für Horn - oder Rindvieh von

3 Jahren und darüber - 4Z—
4) für dergleichenVieh unter 3Jah¬

ren - « 3 —
Z) für « in Schwein , Schaaf oder

Hamm - -- i —
L) für eine Gans - - Z —

Ferner für Buden , Zelte und Tischplätze rc . be¬
zahlet ebenfalls ein jeder , ohne alk Ausnahme,
er srychirfigrr Einwohner oder Fremder,

7) für « ine Galanterie - oder Gold-
und Silbrrschmids - und der¬
gleichen an inneren Werth ähn-

^ ude - - 18 stdr.
8) für eme Honigkuchen undmrtsel¬

biger gleichen Werth habende
Bude - - y —

9) für ein Zeit - - y —.
10) für einen Tischplatz von r6Qua¬

drat - Fuß und überhaupt jede
16 Fuß Quadrat unter frryem
Himmel - -

11) für den Markts - Platz auf wel¬
chem die Bremer - Stringuth-
Händler ihre Waaren feil bie¬
ten , überhaupt - 1 Rthkr.

und endlich
12) kör jeden Fisch - Wagen - y —

und können dessen Pferde auch dafür nach wie
vor, auf hiesigem Markte freye Weide genießen.

Nota . Derjenige , der sein Vieh an Markts-
tagen - Ursachen halber, in den Straßen ver¬
kauft oder zum Verkauf stehen , liegen oder lau¬
fen hat , muß demohngeachtet obige Gebühr be¬
zahlen, so wie der, welcher sich dieser von Ihre
Königlichen Majestät rc. allerhöchst genehmigten
Markts - Verordnung widersetzt , ohnfehlbar zu
gewärtigen hat , daß sofort ein Stück seines
hier vorhandenen Viehes in Beschlag genommen
nnd « in solcher Widerfpänstiger zur gesetzmäßi¬
gen Strafe gezogen werden soll.

Lunatum Uorclae in Luria » den Z0. August
1803.

Wmtsverwalter , Bürgermeister und Rath.
12. Nachricht . Bey Unterzeichnetem ist

das reichhaltige Verzeichniß neuer Bücher von
der Oster- Messe 180z unrntgeldlich zu bekom¬
men : ich bitte um geneigten Zuspruch . Freun¬
den von Erbanungsschriften , wir z . E. von wey¬
land G . Terftengrn , Arnold , Franke , Rovs,
Wölkersdorfs , Weihe, Neuton , Bogatzky , Hol?
lazen , Rambach , Joh . Arndts , Neddrrsen n.
d: g . zeige durch dieses ergebenst an , baß ich
mit vielen derselben reichlich versehen bin , und
desfalls um viele solcher Aufträgen bitte : auf
die möglichst niedrigsten Preisen können sich die
Liebhaber solcher Art , so wie auch alles andre,
was Bücher heißt , verlassen ; eine langrahng«
Bemühung hat mich in den Stand gesetzt , um
da - Mehrste , davon ich vieles abzufetzen « riß,
directe zu beziehen. Zugleich mache denen Her-
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een Buchbindern bekannt , baß sie nächstens recht
gutes Schaafleder bey mir bekommen können;
so wie auch nachrichtlich bekannt mache , daß ver¬
schiedene Sorten feine ausländische Lügnsursn,
als : Vespetro , Lau cls ^ .nis , cie k̂ az' LU-,
Lau ^ äskofe , Breslauer Nelken , kacaLr äs
Lsrils u . d. g. di « Boutrille L 36 Stüber bey
mir zu bekommen sind . Mit dem feinen engli¬
schen Pateutgarn , weiß und auch eouleurtes,
fein , mittleres und grobes von allen möglichen
Sorten , davon in etwa 14 Tagen wieder eine
Parthey erwarte ; so wie auch mit allen Sorten
weiße , feine , starke baumwollene Herren - und
Damen « - Strümpfen , empfehle ich mich oder
vielmehr mit letztem Sachen , meine Kinder sich
bestens . Wir bitten um geneigten Zuspruch.

G. G> Macken in Leer.
iz . Ein ansehnliches aufAlt Furmip - Syhl,

ins Westen an der Ecke ostftit des Kreutzweges,
wo die richtige Passage von Esens nach Jever¬
land und Wittmund sich scheidet , nahe an der
Mühle und Tief , brlegenes , zur Kaufmannschaft,
Bäckerei ) , Vrennrrry oder Wirtschaft wohl
eingerichtetes Wohnhaus , worin verschieden « ge¬
räumige Zimmer von schöner Aussicht , Boden,
Keller und sonstigen Bequemlichkeiten vorhan¬
den , mit Scheune , Stallraum und Garten , ist
zu verheuren aus Jahre , und kann um May
1804 angetrrten werden.

Noch ist ein ziemlich großes Wohnhaus
nebst Garten dahinten , wovon nur ly sch . io w.
prastiret wird , auf Alt - Funnip - Syhl , so zur
Zimmer - oderSchmiede -Profeßio « füglich könnte
eingerichtet werden , zu verkaufen und um May
1824 anzutretrn . Heuer - und Kauf - Conditiones
sind bey Bangert am Alt -Funnix - Syhl zu erfah¬
ren . Briefe hierüber erbittet man sich franco.

14 . Hausmann Dirck Willems auf Süden¬
burg will seine bey Norden belrgene z ^ Diemath
Stückland , diesen Herbst snzntreten , aus der
Hand verheuren . Liebhaber melden sich je eher
je lieber bey ihm selbst oder bey dem Bogten
Hinrichs in Norden.

15. ^odannns 8 . Vogett , in äe Wolt-
rner kkerberZs op bet Hppelmarkt te Lmäen,
reeommsnäeert 2Üdi in ieäers 6nnst , 20 ^ el
oin te TsAeeren voor keifenäs , als 00b voor
Invuonäers ; als Tsilrnalcer ververäiAs en ver-
lcooxe vvk nienve 5akken , Lsax - en Moo-
len - Teils , en voräen 00k ouäe Teils Hz- mz-weäsr lierüslt » en vsrsxreek reeäl ^ ice Lslian-

äelinF . Ook is mv op Mel , sc« -Markt
eeu vrz -e Ksamer ieecst§ voor een steonvian.
orn r» et rvns V^ aaren äarin te trekken.

rS . Alle diejenigen , welche an dem ohw
längst zu Neustadt -Gödens verstorbenen Johan«
Lessen Ansprüche haben , müssen solcke i -merhalb
4 Wochen an Untergeschriebenenaufgeden , «nd
können bey vorwaltender Richtigkeit gleich da¬
für die Bezahlung gewärtigen . Nachher kan«
man sich diesseits auf keine weitere Ansprüche
einlassr« .

Neustadt - GödenS , den l . September lgvz.
Mathias Meierotto , Lxeeutor tsstrmenti.
17 . Bey dem durch die Herren P . und A

B . Marches in Nro . zz . angrzrigte « fehlende«
Waaren , fehlet auch npch l Stück dunkelblau
Luch ober Laken , in . Pferde - Decke embMft,
8i ^n . v . H . dl. 5.

Wer dieses gefunden hat ober noch finden
möchte , wird rrstchtt , selbiges an mich gege«
dem ihm nach Rechten zukommeubeu Berglsh«
abzuliefern.

Emden , den 1 . September rssz.
L. U . van Senden.

i8 . Es soll der neue Anwachs vor Hers
Friedrich - Augusten -Groden , weicher pl . Mi» .
576 Matten , jedes zu rso zwanzigfüßigen Qua¬
drat - Ruthen gerechnet, enthält , am Montage
de« 17 . Oktober , zur besteckmäßigen Bedeichung
meiftdietend erdvrrpachtrt werden. Die Liebha¬
ber werden sich desfalls an dem gedachten Tage
Morgens um y Uhr vor der Regierung «infiude»
und nach den vorzulrsenden Conditionen, welche
auch vorher bey dem Kammer - Registrator Cor¬
des eingefthrn und mit den Profilen des Deichs
gegen die Gebühren abschriftlich von demselbe«
mitgetheilet werden können , bieten.

Jever , aus der Bedrichuugs . Commrssio «,
den go . August rzoz.

von Kslitsch. Jausen . Frerichö. M . vo« Gholt.
Jtting . v. Honrich. Msehrrng . Töpfer.

I . G . Moeyrmg . z
ly . Hst vsrä geeeräe pudliek beksnä

Aemsakt , äst äie Esstelein Zikko kiarms vpäie struistälie stoläsr gsäenkt op Vrz-äaA äen
lü . 8eptembsr izoz te lasten verlisrääraaven
een met 8ilver Zemontleräe 8 veep , v/aar c»palle kaaräen rullen nvoräen toe ^elaaten , mit«
äie ^een 8>veep xsv -onnsn debden ; äie
äing 2al beginnen vrn - I/ir.
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so . Nachdem der Jude Zalmrr Lazarus aus

Frankfurt an der Oder , wegen verübten Geld»
Diebstahls auf den am io . August c . hirselhst
ghgrhaltrneu Jahrmärkte zur Untersuchung ge¬zogen und mittelst Zurücklassung eines silbernen
Rshmlöffels , eines silbernen Pettschsfts ohne
Zeichen und Namen , sodart» haare» Gelbes zuresp. Z§ Rthlr . iß Schaaf Preuss. Courant und
24 fl. 12 ft. holl . Courant, ferner einer doppeltenPistole , sich ans dem Staube gemachet hat ; als
wird gedachter Caknkrr Lazarus hiedurch von
Magistratswrgrn aufgrfordert , sich innerhalb' S Wochen , längstens in dem auf den 17 . Oetc-' her angrsrtzten Termin des Morgens um io Uhr«nf dem Rsthyause hiefrldst einzufirchm und sich'
fowol wegen seiner Flucht als auch wegen des
ihm zur Last fallenden Verdachts des verübtenGeld - nicht nur,sondtrn auch des silbernenRohm-
löffel - Diebstahls zu verantworten ; widngen-
füsts über dir zurückgelassenrSachen und sel¬ber nach Abzug der Kosten zum Besten der Ar-' me» weiter dispsntret werben wird.

Surick in Luna , den Ly. August l8oZ.
Bürgermeister und .Rath.

Sl . Es ist wahrgenommea worden , daß
verschiedene hier zu Markt kommende Krämer
sich ftrmden MaaßrS und fremder Gewichten zubedienen unterfangen . Da nun hiedurch das
Publikum offenbar äbrrvortheilrt wird , so ha-Arn sich die Kauftest « und Krämer inskünftige- es Gebrauchs fremden Gewichts und Maaßes,wir auch ftembrr Esten in den hiesige» Jahr - und
Wochen - Märkten durchaus zu enthalten , und
sich keine» ander» als hiesiger geickten zu bedie¬
nen ; kndc-m genau darauf gesehen werben wird,und die Eontravenirntrn «ach den Gesetzen be¬
graset werden sollen.

Signatur » AuriH auf dem Rathhsust , den
Z . September 1803.

l-' Bürgermeister und Rath.
82 . Bey Ostrichs m Neustadtgödens find

zn bekommen: rauhe und grschliffsr. rLeggestemr
^oder Bremer Fluten in asten Größen , als s , z,' 4 und 5 Mertel - Ells , die rauchen Zu 26 und
die geschliffenen s 39 Rthlr , Gold ; zoo Este
feine gereift « eiserne Otftn , Fenster- Glas in
Sorten , Staat , Stabrisen , eiserne Topfs und. Kuchen - Pfanmn , englischen und Bra -wfchNei-

Hopfen , wie euch alle Bau - MaMirlien,
würz- und KrsW-Waarr «, rn dÄ billigemög¬

lichsten Preise».
23 . Bey C. Seyffert in Breme» ist W ;ausgrkvmmen : Ewald , J . L. , christliche Sonn - !

tagsfeyer , oder Christenfinn und Ehristenschg-keit , in Betrachtungen auf aste Sonntage in,Jahre , gr. 8. , i Rthlr . 16 gGr . Entwicke¬
lungen des christlichen Sinns , aus christlichenQuellen , mit christlichen Hülfsmittrln in der :trauten Sprache eines Bruders zu Brüdern , ei¬nes Vaters zu Kindern ! man kennt diese herz¬liche Art des Verfassers schon . Er steckt keim«
wurzellose« Baum in den Sand , um zu zeigen,wie man Obst daran binden solle ; er zeigt , wieman einen , wirklichen Baum , wirklich pflanzt,
so daß er wirklich Früchte aus feinen Säften
hervvrbringt. Also nicht Moral - Predigerry,sondern Bildung zu einer Sittlichkeit.

Ist bey dem Buchhändler Winter i« Au-
»ich für obigen Preis zu haben.

24 . Um beygesetzten Preis , die Pistole
zu Z Rthlr . gerechnet , ist bey mir zu habe « :
1 ) Schröters , F. U . , Termins - nrvivgir - tech¬
nisches Wörterbuch vderLrtlärung der in Rede«
und Schriften häufig verkommenden Redensar¬
ten , in alphabetischerOrdnung , gr. 8. , sThei-
lr , dritte vermehrte Auflage , 180z , i Rthlr.
14 gGr . Der schnelle Abgang dieses Buchs, ist
Beweis von der Nützlichkeit desselben, und je¬
dem , der von honetter Gesellschaft profitirenwill , fast unentbehrlich. 2) Sldenburgisch«
Zeitschrift, herausgegeben von G. A . s . Halemund G . A. Grambrrg , 8vo > Oldenburg t8vZ,
Jahrgang , i Rthlr . 20 gGr . Z) Kränze, von
G . A. Grambrrg , gvo , zster und rter Lhe»,
r Rthlr . iL gGr . 4) Gemähldr, von F. Still-
leben , Lvo , i Rthlr . 5) Lrbmsdeschreibuaz
des Russ. Kayserl. General - Feld

'
marschslls B,

C. , Grafen von Münnich , von G - A . vvnHa-
lem , gr . 8 . , 1803 , r Rthlr . io gGr« Da bst
erste Sendung von dem ersten Anhang, worin
dir bisher ergangenen Abänderungen und Er¬
gänzungen des allgemeinen Landrechts
schnell abging , so zeige ergebenst an, daß >Ä
jetzt wieder damit sufwarten kann , und zwar
mir deutschen Lettern, zu 4 gGr . und mit la¬
teinischen Lettern zu 6 gGr . Goltz^ Auch
pfehlr mich mit schön iTuminirten Stammbuchs-
Blättern , ä Blatt z gGr » 4 Pf . DasVrr-
zeichniß neuer Bücher vonder Ostermesse ist Zrs-
tis zu habe» , und empfehle michjedemFreund«



rsoI
bet AtteLarur bestens.

Aurich, den s . September1803 . Ä . Z . Winter.
2Z. Ein boshafter Calnmniant hat gut fin¬

den können, zwry lögephafr - Anfsätztin Rro . 3Ü.
der hiefiget, Intelligenz irisrriren zrr^affen . Der
« ine ist unter Mo . 27 . der Notifikationen wr»
gen des Compagniehandels mit meinem Schwie¬
gersöhne Aron MoseS Salvmrnö . Der ändert
Mo . 4 . der Todesfälle , wornach meine Gott¬
lob noch gesund sehende Frau als gestorben an --
grkündigrt worden . Ein dritter Aufsatz , wel¬
cher dem König ! . Intelligenz - Comtoir verdäch¬
tig vorgekommrn , ist so» demselben unsbgedruckt
zurück gelegt . Alle 3 Manuskript « sind jetzt irr
meinen Händen und zue Verfolgung meines
Rechts und Erlangung der gebührenden Sans-
factio « von gedachtem Intelligenz - Eomtoir mir
verabfolget . Um den Thskrr zur Bestrafung
ausfindig Zu macken, werde ich dey meiner Orts-
Sbrigket die gehörig « Klage «mstellrn , ersuche
aber auch jeden , der mir mir Gewißheit von
demselben glaubhafte Nachricht gebe» kümi, mir
damit gegen reell « Erkenntlichkeit an Hand zu
gehen , welches ich überdrm mit dem verbindlich-
firn Dank zu schätzen wissen werde.

Emden , de» 6. September igoz.
Zsaac Meyer.

«6. Es ist Mir am 2ten dieses Monats mein
« riß und schwarz getiegrrttr Hüner - Hund ent¬
laufen ; er ist daran kenntlich , daß ihm der
Schweif abgehauen ist. Wer mir Nachricht da¬
von geben kann , verspreche ich eine billige Be¬
lohnung.

Aurich, brn 7 . September 1303.
Z . F . Bertram.

37 . DerKkeidermacher Gerd Hinrich Schu¬
macher in Amdorf verlanget von Stunde an ei¬
nen Gesellen , der bereits Geschicklichkeithat urn
Manns - und Frzumklridiing zu verfertigen.
Er verspricht guten Lohn . Liebhaber Wollen
sich je eher je lieber dey ihm daselbst rinfinden.

28 . Da ich wie gewöhnlich mit Gastmtr-
rie-Waaren das erste Auricher und Emdrr Markt
halte , so mache dieses hiedurch ergebenst bekannt.

Beücky.
2st . Dem Publik ? birnet zur Nachricht:

baß ich eine Stärke - Fabnqur zu Norden in
meinem Hause auf der sogenannten kleinen Hin-ter - Lohne neu angelegrt Hab« und mit rrchtgute
Maaren versehen bin ; bitte um ss. ißige :; Besuch

zum Einkauf.
Norden , den 7. September 1803.

Johann Claasssn . -
ZS . Einem geehrienPubliko mach « ich hie¬

durch bekannt , daß dey mir für folgenden Preis
zu haben ist:

Neuen Laberdan , per Tonne 40 si . holl . -

Neuen Schelfisch , xer ^
— 4s - -

Kibbeking, die Z 25 —. —> :
— z — ir — 10 ^
—» — H — - H 3 —

ich bitte um geneigten Zuspruch.
Emden , den Z . September i8oz.

H . G . Willems.
Zi . Weyl . Folkert Mirßen Taden Erben,

Frau Cämmererin Minßen und Frau CEmer-
rärhin Minßen , sind Thrilungöhalber evtfchkos-
ftn , folgende in Jeverland belegeneLäadereyen,
als:
1 ) eine im Wüppelser Kirchspiel bey der May/-

Häuser -Brückr delegens Hrerdstäte , bestehend
in 4Z Matten Landes , nebst Behausung , Kir¬
chen - und Läger siäLen, von welcher zI Mat¬
ten Landes gegen einen jährlich um Michaeli
zu entrichtenden Canon zu 17^ Rthlr . in Golde
r Matt Landes gegen ecken jährlich um Mar¬
tini zu bezahlende Canon zu 2 Rthlr . 24Sch.
rz Witt in Golde in Erdheuer ausgegrbe«
worden.

s ) eine im QldendsrfrrKlrchspiklr brlrgrneHeerd-
siate , bestehend in 73z Grase » Landes nebst
Behausung , Kirchen - und Lägerstellen , von
welcher 8 Matten Landes gegen einen jährlich
» m Martini zu bezahlenden Eanyn zu ss Rthlr.
6 Sch . in Golde in Erb Heuer ausgethsrr sind,und

Z ) eine >m Waddewarder Kirchspiele , an drr lud
nyw . 2 gränzende » Heerdsiäte , Hrringhanstn' genannt , bestehend in 57 ; Grasen Landes
nebst Behausung , Kirchen - und LägrrMrnaus Hryer Hand zu verkaufen , und können dis

Liebhaber sich am 26. September Nachmittags2 Uhr in des Gastwirths Franz Linz Haus « in
Jever rinfindrn , und dir Berksufs -BediaguNgm
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Ssftlbst sowohl , als auch 8 Tage nachher» bey
dem Advokaten Minße » in Jever rinskhcn. So
wie dann auch noch nachrichtlich bemerkt wird,
daß da die Lander lab vum. 2 . und 3 . aneinan-
Seo gränzen , Berkäuferinnen nicht abgeneigt
seyn dürfcen , solche zusammen zu verkaufen,
wenn besondere Liebhaber dazu da seyn werden , ,
und daß Ziel des KaufschillingsLegen jährlich
4 proCent Zinse » in gedachten Ländern stehen
bleiben kann.

Zesee , den 6 . Sept . 1823.
ZS . Ik OnsteigsicLirLevene wrraks ds-

kent , als 2at van nn «Fan so in ' t l 'osdoo-
menäs , alle OaZs llroo ^e 6est is te bekoo-
rnsn , in 2 Gunsten en oök in Arocts s)uLnr :-
teitsn ; vsrlprseke Zosäe Wsare sn clzöls Le-
kmnäslinA en verLoeks icstörs 6onst so Ive-
coromensto.tis.

Lmäen , 2eo 6. 8eptemker 1823.
st'.spcr st . »ovenAa,

>, Laüelein in Lrsmer 8lütel.
33 - Oer 2lwiro 5ÄkrikAnt Rsinke Losir-

iivis so Lmäsn Kat ein samplet Arots neu er¬
bautes iVoknkaus 20 vermistken , welches
gleich an^etreren weräen kann ; Oiekkabsr
können lick ke^r ikm einiinäen unk accor-
2ireo.

34. Der Bierbrauer A. I . Escherhausenin Emden wünscht um Michaeli einen Sachver¬
ständigen Brau - Knecht zu haben , welcher Zeug¬
nisse seines Wohlverhalteos Leybringeu rann.

Auch steht bey demselben eine schöne To-
iacks - Schneide - Labe und auch ein recht gutes
Goldschmidts- Becher- Eisen rsz Pfund schwer,
zum Verkauf.

Emden, den 8 . September 1823.
35 . 6) ' L . ÜMer . te Lwstso -is -Zkärokt« n verlese , Asnaamt : Lens AeloviZe Lisl,

opgaanäs uit 2ee2e Wurelst >VoeA^v , riasr
der Leernelicke Lion eii2 . , . is Orcktmaat op-
xsAelä 2oor Llifabstk van Dons, . Me Ossel,
kellaanäe in 45z Llaäs^äen knitsch 2s Op-2rs^2 , Voorrese sp lokvnä . Oe2s!ve
te Kekoomen te Lmsten bgr ste 'LoskKinäers
UV. vsa Holten , L. Lekdoss, 6 . Li. (roljen-
doom e» H. stansoo, te 6reetr )2 2e8ckool-
rneeker 6 . K - Lilker en he Leer k^ kl . van
Lwol . Os ?r^s sts onFskonsten 32 8tmvers
sn inZenait zü 8tuivers ?pstils Lourant.

36. Alle diejenigen , welche an dev Nach¬
laß örr verstorbenen Frau Pastorin Krttwlch zir

Hage , noch einige Fodemngen ober etwas w'
bezahlen haben , werden hiedurch aufgeftdert

.. innerhalb 6 Wochen ihre Rechnungen dem Cov-
Hkctvr Müller zu Norde « einzuliefern , welch«richtig befundene Foderungen befriedigen wird

. oder demselben die rückständige Zahlung zu lei - !
sten. Säumhafte haben es sich selbst bkyMies-

, sen . wen » ihre Befriedigung ihnen nachherMjp ^
lauftigkrit , oder brr Berichtigung ihrer Räch-
stände Kosten verursachet . Diejenigen, dene»es bequemer seyn möchte . können sich auch M ^
ihren Rechnungen oder Zahlungen bey demHerrnRrceptor Höfksr zu Hage melden , welcher auchdir Einhebung brr um Michaelis fälligen und
noch rrftirenden , zur Verlassenschaft gehörigen !
Einkünfte der dasigen ältesten Prediger- Stelleübernommen hat , an welchen sich demnach st- ^
der , der dergleichen zu zahlen hat , zu wenden !
ersuchet wird. ^

Norden, den ü. Septbr. 1803 . I . E. Müller,
im Namen sämmtlicher Erben. >

37 - Das Bremer Schiff , Plutus, Cspi- ^
tain Johann Christianssen , liegt auf der Rhedevor Emden , auf St . Thomas in Ladung, und ,wird mit Ausgang dieses Monats adsegeln.
Zur Mitnahme der für dahin zu verschiffende !
Güter, als auch Passagiers, wozu dieses Schiff
sehr bequem eingerichtet ist , hält sich der Capi-tain bestens empfohlen ; die Fracht ist festgesetzt
auf Zo Spance Dollars L iz "p. Nvrry oder L
Caplsken vvn 82 Eubic - Fuß , Passagiers - Gel-
ksnn noch nicht bestimmt werden»

Jmglriche» liegt auf der Rhede vor Emden
das Bremer Fregat - Schiff, VkurZus , Capi-
tpin A. Venuekohl, auf Baltimore in Ladung,
und empfiehlt der Capitain sich bestens zur Mit¬
nahme der dahin abzuscndenden Güter und Pas¬
sagiers. Nähere Nachricht rrthriiet der Mäck-

. lex HefklenLoxg.
. , Bey dem Mäckler Hriklenbsrg zu Emden >
ist in kleinen Quqntitaten zu haben : bester Antt-
rrcanfcher Writzen, welcher wegen seiner vorzüg¬
lichen Güte besonders zum Säen zugebrauchen

-ist. .
' !

Emden , den 7. September 1803 . ,- 38. Da die neulich « Verpachtung dksSas-
senkoths , wegen des dabey sich zeigende» Aus - >
falls, nicht genehmigetworden ; so wird em an- .
berweitrr Termin auf Montag den ly . Septem - ^
her curr . angesetzrt , alsdrnn die Pachtlustige
sich Nachmittags . ,2 Uhr zu Rathhaus« einzufin-



den haben.
Li^natum Lmäae in (üuria, den 7 . GepttM«

der l8oz.
Iy. Bey C . Vaillant f«n . » Silberschmidt,

zu Norden, ist ein ganz neues aus hiesigemSil¬
ber sauber gearbeitetes neumodisches Tafel - Ser¬
vis zu Kauf ; bestehend aus 24 Messern, 24 Ga¬
beln , 24 Eßlöffeln , 2 große runde inwendig im
Feuer vergoldete Suppen - Löffeln , s Tranchier-
Messern nebst 2 Gabeln , eine Zucker - Streudose
und ein Saltzfaß. Sollte jemand dieses zusam¬
men zu kaufen belieben, der kann solches ohne
Facon , bloß für Silber-Preiß, erhalten ; auch
bry Theile für etwas Facon bekommen»

40. Mit Unwillen und zu meinem größten
Erstaunen lese ich StückZz. Seite nZo. No . 2.
des ostfriesischen Wochenblatts eine mich betref¬
fende Verlobungs - Anzeige.

Durch die Entdeckung der unberufenenVer¬
fasser , jener ungegründeten Ankündigung , bin
ich zwar im Stand gesetzt , die exemplarische
Bestrafung zu verlangen und doch wenigstens die
Lhäter für ihren Unfug zu nennen.

Allein auf ihr vieles Bitten , Fürsprache
anderer und besonders in Rücksicht auf ihre ho¬
nette Eltern , und daß ich dieses Verbrechen,
der jugendlichen Unbesonnenheit zuzuschreihen
habe , verlange ich es nicht.

Jeder Ttzeilnrhmer, der sich mir entdecket «,
besonders aber diejenigen, di « sich noch unent-
deckt Hallen , warne ich ernstlich , mit der Ver¬
sicherung , daß ich jede Beleidigung, die sie an
mir auszuäbrn im Stande sryn mögtr » , aufs
schärfste ohne alle Rücksicht der Person ahnden
zu lassen , suchen werde, besonders wenn sie sich
erkühnen sollten , ihre Unbesonnenheit zu wie¬
derholen

Leer , den 6. September igoz.
I . G . C . Stutzer.

41 . Die von hiesigem wohllödlichen Amt¬
gerichte bestellt « Euratören , Gerhard Deneckas
und August Turck , fordern hiedurch einen jeden
auf, welcher an den itzt verstorbenenEhirurgi-
Geselltn , Jacob Turck , einige Forderung zu ha¬
ben vermeinen , sich innerhalb 6 Wochen , und
zwar spätestens den 6ten Oktober dieses Jahres
rinzufiyden , weil nach Verlauf dieser Frist sel¬
bige nicht mehr für die Zahlung « instehenkönnen.
Auch werden alle Debitoren von obgenanntrn
Curatoren ersuchet , innerhalb dieser Frist an
ihnen ihre Zahlung zu leisten.

L«rr> den i . September 1803.

42 . Os Laüslein ^belm§ Jacobs te Jenr-
Aum AStienkt »p OonäeräsA cien IZ. 8sptem-
ber , LMäe äs eerüe Nsrktsäsg , vm 2 Olren,
ten rinnen Ou !L8. te lasten verliacsärsven een
extra ira^e met Lilver ßemonreeräe Lvveê ,
vaar op «Ile kaaräen Lullen vorsen toe^e-
laaten , mit« tot 6enoe §sn van äe Kenrmee-
Aers , en Zsen Pr)?« Z,e>vonnen liebdenäe.

43 . Es ist uns ein Lotterie-Loos, sub Nr«
6azzo , zur ztsn Eiasse Berliner Elaffen-Lottene
abhanden gekommen. Der Finder wird ersucht
es an uns zurückzulirfern, da der etwa darauf
fallende Gewinn nur dem rechtmäßigen Spieler
ausbrzahlt werden wird.

Aurich, oen 8ten September 1803.
Jacob Lc Moses Ballin.

44 . Der Schuhmacher Willem Janssen
Hayen auf Lübbers - Vehn verlanget soglerch
oder auf Michaeli d. I . « inen in seiner Profes¬
sion geübten Gesellen ; wer hiezu Lust hat , wol¬
le sich je eher je lieber persönlich oder durch post-
freye Briefe Key demselben melden,

45 . Wenn jemand in der Stadt Emde«
ein lajähriges Mädchen in die Kost zu nehmen
Lust haben mögte ; der kann sich bey dem Haus¬
mann HelmerJanssrn zu Siemonswolde desfalls
melden , und über das Kostgeld accvrdirrn.

Siemonswolde , deny Septbr. 1803.
46 . Meine Anlage am Trecktief ist aus der

Hand zu verkaufen. Sie besteht ans einem
Haus« , worin 2 Stuben , eine Küche urtd Stal¬
lung zum Vergnügen , aus einer Bauerri-Woh-
nung nebst großer Scheune , ans verschiedenen
Bauäckern und , einer Anpflanzung , worin
2 Fischteiche sind.

Desgleichen ist zu verkaufen, die söge-
Fischerey nebst Garten und der Zingel , jedes
auf Begehren besonders. Liebhaber können sich
bey mir melden. v. Conring.

47 . In der Nacht vom 30, zum Zt - Au¬
gust wurde mir aus des Hinrich Rötgrrs Hause
in Papenborg mein Csffrr mit Galanterie Maa¬
ren gestohlen , worin unter mehrern Sachen be¬
findlich waren:
1 Mustercharte mit feinen Rasier - Messern,
1 Lto mit feinen Englischen Scheeren,
i äito mit io semil'ornenUhrkcttei,
1 äito mit stählernen Uhrkrttrn, mit Troddeln

von Stahkperlen,
I äito mit 5 feinen semil'orntn , stark vergolde¬

ten Huthschnallen,
rMu-



r Mustercharte mit circar6 aber 17 feine Lml-
l 'ornen Pettschaftr » mit agatheueu und vj-
triolstrinenen Einfaßungrn , worunter einigeschon gravixt waren,

r schwarz pergameuenes Perspectiv mit Z Aus«
zügen,

r rothes Mo mit tombackeninDeckel undz Aus«
rügen,

r äiko kleineres mit Z Auszügen,
z, elastische Pftiffemöhrr mcr porzelaenenen Ui «?

gen,sso .a,in
verschiede ; Gattungen PftiffenrLhre , zusam¬

men 14 Stück,
z moderne hölzerne Pfeifenköpfe mit hörnernen

Abgüßen , ^
r Muscheldsse mlt . srmiloruer Emfaßung,
r Brirftaschr mir Briefschaften , wöbe- auch ein

in italienischer Sprache abZefaHter gedruckter
Paffepsit.

Wenn sich nun zwar demnächst der Koffer in eil
nrr Wiese, ohnweit des Hausis wieder gefunden
hat , die darin gewesenen . m?x zum Thril oben
angeführten Maaren , aber sammtlichr bis jetzt
daraus fehlen , und mir an deren Wiedererlan¬
gung viel gelegen ist : so biete ich hiemit dem¬
jenigen , der mir den Thäter dergestalt entdecken
kann , daß ich ihn gerichtlich belangen und so
wieder zum Ersatz -»seines Verlustes gelange»
kann, hiedurch/inDouceur von 2 FriedrichFd ' or.

Amjch ^ den 9 . September ikoz.
. Zaesb la Marca»

De r lo brrnns - An ; erZe.
Unsere Verlobung und demnächst zu

vollziehende eheliche Verbindung , zeigen wir
uusern beyderfeitige « Verwandte « und Freunden
hiedurch ergebenst an , und empfehlen uns ihrer
Mohlgewogenbeit und Freundschaft iü Zukunft
aufs Beste . - - Norden , 0»U 29 . Bngnst isog.

Frjdrrich Wilhelm . Lotte.
Esch . M «r . Gis . Rerrshemius»

1 Heyraths - ^ nzeiH «.
r . Aute find verheyrathet:

L' Lmoraa ! Noteboom urrb
Anna Wolters Cool.

Emden , dev -7 . September 18S3.
Gehurts - Anzeige,r. Um zosten des Morgens umroMrwurde meine Frau von von einen gesunden Kna-

Lä

den glücklich un ) wohl entbunden , welches nutz '
«en rrsp. Anverwandten und Arrunven hiedurch

'
schuldigst bekannt mache.

Leer , den s Sept . 130Z . Z . Slthoff.
Todesfälle.

r » Ein »«rrwartct plötzlicher Stick - FlußenHigte heute - die so gemeinnützig ; Laufbabr: des
Assessors des hierländischrn Lollegü meälci etlsnrtatiL , Apothekers I . C. Hossmann , in sei - ^
nem Zysten Zshre,

Ans eiver arjährigen glücklichen Ehr be¬weinen ein Sohn und drry Töchter diesen zu frü¬hen schmerzlichen Verlust mit der nachgrbliebe«neu Wittwe , dir die HantzlunZs - Geschäfte »nt ^
Apotheke nach als vor betreiben wird . j

Keer , den atz. August iSog.
s . Am sten dieses starb unser jüngster -

Sohn Lvitje Beerends im i § ten Msnsthr seine » !
Alters . Diesen für uns so schmerzhaften Bet¬
lust machen wir Hierdurch unftrn Anverwandten iuod Freunden ergebenst bekannt,

Emden , den tz . September igoz . :
, Peter Johann Piepersbrrg und Frau. !

Z . Am 6ren dieses Monats raubt « mir der l
Tod meinen thenren Gatten , uub meiner einzi- ^
grzr Tochter ihren treuen Vater , de» weylant
Kaufmann Diderich Aydey , im 4Ssten Zähre
feines Alters . Plötzlich erfolgt « sein Ableben, jbs wir nichts weniger , als dieses ahneten —
Harter Schlag ! doch wir beten die weise und
allezeit gütig handelnde Vorsicht in stiller De»
muth an : ermangeln nicht unser« Verwandte»
und Bekannten von diesem uns getroffenenTrau¬
erfüll zu benachrichtigen , und verbitten uns alle
Cpndolenzen , die unfern gerechten Schmerz nur ^
vergrößern würden . '

Emden , den 7 . September L80Z . j
Wiktws Zyden , geb. Eymen M

ihre einzig« Tochter.
4 . Gestern ging unser kleiner Sohn , Hayfi

«ach kmnmrhro überstandetter Brustkrankheit , in
feinem ?. trn Lebensjahr « zur Ruhe ein. Diese»
uns getroffenen herben Schlag , machen wer
unser » Verwandten und Freunden schuldigst
- ekannt.

Norden , Lrn 7. September iSc>3«
Der Kaufmann S . H . Willms

und Frau«
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